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Reitertag und 
Sommerfest 
 www.reiterfreunde-hueffenhardt.de

Reitsport in herrlicher Umgebung 

Am 
17. September 2017

findet unser Reitturnier 
auf dem Gelände der 

Reiterfreunde Hüffenhardt 
statt!

Beginn 

8.00 Uhr morgens 
– ganztägig –

Reiterfreunde Hüffenhardt  l  Hohwiesen 1  l  74928 Hüffenhardt

Sonntag, 17. September 2017
Bewirtung durch die Reiterfreunde Hüffenhardt
     l  Hausgemachter Kuchen – Kaffee 
     l  Frisch Gezapftes sowie kühle Getränke  
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Wir freuen 

uns auf Ihren 

Besuch!
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Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo? 
Fr. 15.9. Ev. Kirchenge-

meinde Hü.-Kä.
Männervesper Ev. Gemeinde-

haus Hüffenhardt

So. 17.9. Ev. Kirchenge-
meinde Hü.

Kammermusik Ev. Kirche 
Hüffenhardt

So. 17.9. Reiterfreunde Reitertag Reitgelände 
Hüffenhardt

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 15.9.	 Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
	 Tel. 07136/970266
Sa. 16.9.	 St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,
	 Tel. 06269/330
So. 17.9.	 Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,
	 Tel. 07264/7464
Mo. 18.9.	 Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6619
Di. 19.9.	 Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,
	 Bad Friedrichshall (Mitte), Tel. 07136/95190
Mi. 20.9.	 Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,
	 Tel. 07063/7083
Do. 21.9.	 Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach,
	 Tel. 07132/83811

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 15.9. 	 Pfalzgrafen-Apotheke, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach
	 Tel. 06261/35500
Sa. 16.9. 	 Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, Mosbach (Wald-

stadt), Tel. 06261/12233
So. 17.9. 	 Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach
	 Tel. 06261/2239
Mo. 18.9. 	 Hubertus-Apotheke, Hauptstraße 18, Obrigheim
	 Tel. 06261/97450
Di. 19.9. 	 Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach
	 Tel. 06261/5555
Mi. 20.9. 	 Apotheke Billigheim, Schefflenztalstraße 10, Billigheim
	 Tel. 06265/92120
Do. 21.9. 	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach
	 Tel. 06261/16921

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Zentrale kostenfreie Rufnummer� 116117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene: 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 	 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 	 13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-

Schulungs- und Informationsveranstaltung
im Rahmen der „Woche der Wiederbelebung“

Wann:  Donnerstag, 21.9.2017 ab 20.00 Uhr

Wo:  DRK-Bereitschaft Hüffenhardt
 Sporthalle Hüffenhardt
 Mühlbacher Straße 5
 74928 Hüffenhardt

20.00 Uhr  Jeder kann Leben retten - Vortrag
20.30 Uhr  Wie reanimiere ich richtig - Schulung
21.00 Uhr  Fragerunde

Voranmeldung micht erforderlich. Der Eintritt ist frei.
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tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 18.9. 	 Restmüll
Di. 19.9. 	 Papiertonne

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt 
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Freitag, 
15.9.2017, um 20.00 Uhr zu einer Übung.

Abteilung Kälbertshausen
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am Diens-
tag, 19.9.2017, um 20.00 Uhr zu einer Übung.

Jugendfeuerwehr
Die Kameraden der Jugendfeuerwehr treffen sich am Mittwoch, 
20.9.2017, um 18.30 Uhr.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 28.9.2017
Für Donnerstag, 28.9.2017 ist die nächste Gemeinderatssitzung 
vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden 
werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen 
bis spätestens Freitag, 15.9.2017 bei der Gemeinde einzureichen.

Bundestagswahl am Sonntag, 24. September 2017
Wahlscheinantrag bequem per Internet beantragen - bis Freitag, 
22. September möglich
Zur Bundestagswahl bieten wir wieder die Beantragung eines Wahl-
scheins per Internet auf unserer Homepage www.hueffenhardt.de 
an. Dies ist bis zum 22. September möglich, danach wird der Link 
deaktiviert.

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mo. 19.00-20.00 Uhr
 Di. geschlossen
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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Beim Aufruf des Links erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre 
Antragsdaten. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen 
Sie in das Antragsformular eintragen. Ihnen steht es offen, sich die 
Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende Versandanschrift 
senden zu lassen. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das 
Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Sollten 
Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis 
übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis.
Die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns anschließend zuge-
stellt. Für die automatische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter 
anderem die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer.
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, können 
Sie auch formlos per E-Mail an Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de einen 
Wahlschein beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Familien-
namen, Vornamen, Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte per E-Mail 
oder telefonisch an Kerstin Lais, Tel. 06268/9205-11.

Tiefbauarbeiten in der Schulstraße und August-H.-
Francke-Straße
Ab Montag, 18.9.2017 finden in der Schulstraße und der August-H.-
Francke-Straße Tiefbauarbeiten statt. Die Firma Huber nimmt im Auf-
trag der Netze BW Arbeiten am Niederspannungsnetz vor. In diesem 
Zuge wird auch die Straßenbeleuchtung in Teilen der Straßen ertüch-
tigt. Der Gemeinderat hatte den Austausch der Straßenbeleuchtung 
bereits im April 2016 beschlossen.
Im Zuge der Tiefbauarbeiten, deren Dauer von der Netze BW auf 6 
bis 8 Wochen geschätzt wird, kommt es zu Behinderungen in diesem 
Bereich. Wir bitten die Anwohner/-innen um Verständnis für Unan-
nehmlichkeiten während der Bauphase und bitten die Bürger/-innen 
um Beachtung. Dies gilt insbesondere für Eltern, die ihre Kinder mit 
dem PKW zur Schule bringen und abholen, sowie für BesucherInnen 
von Bewohner/-innen des Wohn- und Pflegezentrums.

30er-Zone im Bereich der Hauptstraße beachten
Einige Katzen sind der Geschwindigkeit mancher Autofahrer schon 
zum Opfer gefallen.
Im Bereich der Hauptstraße zwischen Pizzeria Bella Marmaris und 
ehem. Apotheke befindet sich eine 30er-Zone, d. h. es sollte auch 
nicht schneller als 30 km/h gefahren werden. Zurzeit haben wir einen 
Geschwindigkeitsmesser aufgestellt - einfach auch um Ihnen zu ver-
mitteln, wie hoch Ihre Geschwindigkeit in diesem Bereich ist.

Sicherer Schulweg 
Im Jahr 2016 ereigneten sich 684 Verkehrsunfälle auf dem Schulweg.
Im Einvernehmen mit dem Kultusministerium und dem Verkehrsmi-
nisterium sollen zur Vorbereitung der Schulanfänger auf den Stra-
ßenverkehr und zur Reduzierung von Unfällen mit Kindern im Stra-
ßenverkehr sowie auf den Schulwegen verschiedene Maßnahmen 
durchgeführt werden.
So wurden u.a. die regionalen Polizeipräsidien beauftragt, verstärkt 
Verkehrskontrollen im Bereich von Schulen und Schulwegen durch-
zuführen und Verstöße konsequent zu ahnden.
Auch die Ahndung von verkehrswidrig abgestellten Fahrzeugen 
(Eltern-Taxis) stellt einen Punkt der Maßnahmen dar.
Doch all diese Maßnahmen ersetzen nicht die Einübung des Schul-
weges durch die Eltern bzw. Erziehungsberechtigten mit den Kindern.
Und für die Autofahrer gilt - eine entspannte, rücksichtsvolle Grund-
haltung bringt mehr Sicherheit für alle Beteiligten.

Wichtige Änderungen beim neuen Bus-Verbund-
fahrplan
Auf der Linie 828 hat der Busverkehr Rhein-Neckar ein Neukon-
zept mit etlichen Fahrplanänderungen erarbeitet.
Die An- u. Abfahrtszeiten der Busse von und in Richtung Mos-
bach wurden um einige Fahrten erweitert.
Weitere Infos können Sie unter www.vrn.de oder in Kürze auch 
auf unserer Homepage www.hueffenhardt.de einsehen.

Leinenpflicht für Hunde innerhalb der Gemeinde-
grenzen
Aus verschiedenen Anlässen möchten wir nochmals auf die in unse-
rer Gemeinde bestehende Leinenpflicht für Hunde innerhalb der 
geschlossenen Ortschaft hinweisen. Grundlage hierfür ist die beste-
hende Polizeiverordnung der Gemeinde. 
Auch für die Mitbürger, die grundsätzlich Angst vor Hunden haben, 
stellt diese Regelung eine gewisse Sicherheit dar. Das allseits 
bekannte Argument „meiner nicht“ wurde durch etliche Beispiele 
bereits mehrfach entkräftet.
Danke für Ihr Verständnis.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 
bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstr. 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 3.10., 31.10., 26.12., 28.12.2017
Bad Rappenau
Jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat, 8.30 bis 12.00 Uhr und 
13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Sprechtage am 4.10., 8.11., 6.12.2017.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.
Rentensprechtag
Die DAK-Gesundheit Mosbach bietet wieder Sprechstunden für alle 
Rentenversicherte in den Räumen, Hauptstr. 22, 74821 Mosbach, 
an. Herr Ludger Geier, Versichertenberater der Deutschen Renten-
versicherung, steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Nächster Termin 
ist Freitag, 22. September ab 15.30 Uhr. Eine telefonische Termin-
absprache, Tel. 06274/5266, ist notwendig. Die Auskunft und das 
Aufnehmen von Kontenklärungs- und Rentenanträgen ist kostenlos. 
Um eine umfassende Beratung durchführen zu können, ist es erfor-
derlich, dass die Rentenunterlagen vollständig mitgebracht werden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Kinderferienprogramm 2017 - Danke
Unser traditionelles Ferienprogramm sorgte auch in diesem Jahr 
wieder für Spannung und Abwechslung bei den Kids. Für Ihre Bereit-
schaft und Ihr Engagement möchten wir uns hiermit herzlich bedan-
ken und freuen uns heute schon auf Ihre Mitarbeit im nächsten Jahr!
Folgende Vereine und Personen waren dabei:
Reiterfreunde Hüffenhardt, Förster Glaser, Gemeindebücherei Hüf-
fenhardt, KKS Hüffenhardt, Verein der Hundefreunde, Freiwillige Feu-
erwehr, Feuerwehrkapelle, Hüffenhardter Carnevalsverein, Gabriele 
Schneider (freie Journalistin), Jugendrotkreuz Hüffenhardt, Woolhill- 
Bowhunters, Modellbaugruppe, Hüffenhardter Sportverein.

FSJlerin an der Grundschule stellt sich vor
Hallo zusammen,
mein Name ist Carolin Müller, ich bin 18 
Jahre alt und lebe hier in der Gemeinde. 
Seit Montag, 11. September 2017 werde 
ich mein freiwilliges soziales Jahr an der 
Grundschule in Hüffenhardt antreten, wo 
ich die Schülerinnen und Schüler ab diesem 
Schuljahr betreuen und begleiten werde.
In meiner Freizeit lese ich gerne und 
beschäftige mich viel mit Kunst und Foto-
grafie. Deshalb freue ich mich auch schon 
darauf, die eine oder andere kreative Idee 
zusammen mit den Grundschulkindern 
umzusetzen.
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Die Einsatzstelle hier an der Grundschule liegt mir besonders am 
Herzen, da ich dort selbst als Kind zur Schule ging und ich hoffe 
natürlich, dass ich den Lehrkräften sowie der Gemeinde Hüffenhardt 
durch meine Unterstützung etwas zurückgeben kann.
Ich bin mir sicher, dass ich in den kommenden 12 Monaten viele neue 
Erfahrungen sammeln werde, die mich auch in Zukunft weiterbringen 
und freue mich auf die Zusammenarbeit mit den Lehrern, Schülern 
und Eltern an der Grundschule sowie der Gemeinde Hüffenhardt.

Neue Flüchtlinge in der Gemeinde angekommen

Dieser Tage sind in unserer Gemein-
de neue Flüchtlinge angekommen. Es 
handelt sich um Frauen mit Kindern aus 
Nigeria. Sie werden in der Gemeinde-
wohnung im Rathaus unseres Ortsteiles 
Kälbertshausen wohnen.
Wenn die Voraussetzungen für die 
Anschlussunterbringung erfüllt sind, 
können die Flüchtlinge in den jeweiligen 
Gemeinden ihre Integration beginnen. 
Es ist eine Gemeinschaftsaufgabe der 
Gesellschaft, die viel Geduld erfordert.
Begleiten Sie diese Menschen auf ihrem 
Weg und heißen sie willkommen.
 

Neue Broschüre eingetroffen
 

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus unserer 
Gemeinde

Früheres Wohnhaus der Elise Haas I an der Reisen-
gasse
Gegenüber der „Alten Kinderschule“ stand dieses Wohnhaus von 
Frau Elise Haas I. Der Zusatz der „Römischen Zahl“ damals nötig, da 
es noch eine Frau mit demselben Namen gab (es war meine Oma).
Die Frau an der Reisengasse bewohnte das Haus bis zu ihrem Tod.
Die Erben und neuen Besitzer haben das Haus in den frühen Siebzi-
gerjahren abgerissen und die Fläche mit Garagen bebaut.
 

Wohnhaus mit Eigentümer v. Bauernwagen um 1914

Haus mit Personen v. Traubenstock um 1935, 
im Hintergrund Haus Dratz heute Fam. Horsch

Gute Infos die ganze Woche – Ihr Amtsblatt
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Aktuell August 2017

Bildernachweis
Zwei Fotos aus der Sammlung von Hannelore Gugler
Ein Foto vom Beschreiber Karl Heinz Haas

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Bis zur Neubesetzung der Außenstelle nimmt die Geschäftsstelle 
der Volkshochschule Mosbach die Anmeldungen entgegen unter Tel. 
06261/12077 oder unter E-Mail: info@vhs-mosbach.de
Gymnastik auf Stühlen am Vormittag
Der Kurs richtet sich an ältere Menschen, die auf sanfte und effek-
tive Art etwas für ihre Gesundheit tun möchten. Ziel der Gymnastik 
ist die Schulung des Gleichgewichts, die Kräftigung, Dehnung und 
Erhaltung der Muskulatur sowie die Wiedererlangung der Beweglich-
keit. Die Übungen werden zum Teil im Stand, jedoch überwiegend 
auf Stühlen sitzend ausgeführt. Kleine Handgeräte wie Tennisbälle, 
Tücher, Bänder, Kirschkernsäckchen usw. werden von der Kursleite-
rin zur Unterstützung der Übungen mitgebracht. 
Die Kleidung soll die Bewegungsfreiheit nicht einengen.
Rosina Rixinger / 10 Termine / 13,33 UE / Mittwoch, 10.00-11.00 
Uhr / ab 27.9.2017 / Hüffenhardt, Sporthalle, Mühlbacher Str. / 
43,00 Euro / ab 12 Teilnehmenden (bei geringerer TN-Zahl höhe-
re Gebühr) / Anmeldung unter Tel. 06261/12077
Kurs 302hub

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

DRK Kreisverband Mosbach
DRK Wassergymnastik Haßmersheim
Herbst 2017
Die Wassergymnastikkurse des DRK-Kreisverbandes Mosbach, 
unter der Leitung von Frau Hildegard Breunig, beginnen wieder am 
18. September und am 19. September 2017 jeweils von 17.00 bis 
17.30 und 17.30 bis 18.00 Uhr in Haßmersheim.
Weitere Informationen zu den Themen Wassergymnastik, Senioren-
gymnastik und Seniorentanz erhalten Sie beim DRK-Kreisverband 
Mosbach, Service-Center, Frau Brigitte Kratky und Frau Sabine 
Gastler, Tel. 06261/9208-80.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Landwirte erholen sich in Bad Füssing
Der Verein Landwirtschaftliche Fachbildung Neckar-Odenwald orga-
nisiert eine 5-tägige Busfahrt vom 8. bis 12. November 2017 nach 
Bad Füssing. Etwas Entschleunigung und Erholung von der Arbeit 

auf den landwirtschaftlichen Betrieben haben Sie sich bestimmt 
verdient. 
Bad Füssing bietet hierzu die besten Voraussetzungen. Im Hotel 
Jagdhof und beim Besuch der Johannesbad-Therme kann man die 
Sorgen des Alltags schnell vergessen.
Infos und Anmeldung erbeten bei Tel.-Nr. 06281/5212-1600

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühl-
bach
Wasser- und Abwassergebühren werden fällig
Die Abschlagszahlung für das 3. Quartal 2017 für die Wasser- und 
Abwassergebühren ist zum 1. Oktober 2017 fällig. Wir möchten 
Sie bitten, den Abschlagsbetrag zum 1. Oktober 2017 zu bezahlen. 
Die für das Jahr 2017 festgesetzten Abschläge sind auf der Jahres-
endabrechnung 2016 angegeben. Es werden keine extra Abschlags-
rechnungen erstellt.
Einzahlungen können bei allen Banken und Sparkassen geleistet 
werden. Bitte geben Sie immer Ihre Kundennummer an. Sollten Sie 
uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, so werden wir den 
fälligen Betrag von Ihrem Konto abbuchen.
Nicht bezahlte Abschlagsbeträge zum oben genannten Fälligkeits-
termin werden von uns angemahnt. Dadurch werden zusätzlich zum 
Abschlagsbetrag Mahngebühren und Säumniszuschläge festgesetzt.
Bitte achten Sie darauf, dass Sie uns einen Eigentumswechsel, die 
Änderung der Bankverbindung oder sonstige Änderungen im Bezug 
auf die Wasser- und Abwassergebühren umgehend mitteilen.
Ihr zuverlässiger Partner in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach

Wichtige Information des Zweckverbandes Wasserversor-
gungsgruppe Mühlbach
Im Rahmen einer durchgängigen und fl ächendeckenden Sicherstel-
lung der Trinkwasserqualität über das Verteilungsnetz des Zweckver-
bandes Wasserversorgungsgruppe Mühlbach (ZV WVG Mühlbach) 
hinaus kommt auch der Förderung von Hygiene und Sicherheit im 
Bereich der Trinkwasserinstallation beim Kunden eine wichtige Rolle 
zu.
In diesem Zusammenhang ist es von Bedeutung, dass Arbeiten 
nicht nur im direkten Zuständigkeitsbereich des ZV WVG Mühlbach, 
sondern auch an den Kundenanlagen von qualifi ziertem Fachper-
sonal vorgenommen werden. Bekanntlich birgt eine unsachgemä-
ße Werkstoffauswahl und Montagetechnik erhebliche Risiken und 
Gefahren sowohl für die Kundenanlage als auch für das vorgelagerte 
Verteilungsnetz.
Deshalb sind Anschlussnehmer rechtlich verpfl ichtet, Arbeiten an 
der Hausinneninstallation nur durch ein in ein Installateurverzeichnis 
eingetragenes Installationsunternehmen vornehmen zu lassen. Gem. 
der Wasserversorgungssatzung darf die Errichtung und wesentliche 
Veränderung der Hausinneninstallation ab dem Hauptabsperrventil 
nur durch ein vom ZV WVG Mühlbach zugelassenes Installationsun-
ternehmen erfolgen. Der ZV WVG Mühlbach führt zu diesem Zweck 
ein Firmenverzeichnis, welches alle geprüften und zugelassenen Ins-
tallationsunternehmen aufl istet. Auf Anfrage beim ZV WVG Mühlbach 
erhalten Kunden Einsicht in das aktuelle lnstallateurverzeichnis. Soll-
ten Sie darüber hinaus Fragen haben, stehen wir Ihnen zu unseren 
Geschäftszeiten sehr gerne zur weiteren Verfügung.
Ihr zuverlässiger Partner in der Wasserversorgung
Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Psalter 103,2: Christus spricht: Lobe den Herrn, meine Seele, und 
vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat:

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Freitag, 15.9.
19.00 Uhr  Männervesper im ev. Gemeindehaus in Hüffenhardt
Sonntag, 17.9., 14. Sonntag nach Trinitatis
  9.30 Uhr   Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Fritjof Ziegler. Die 
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Kollekte ist bestimmt für unsere eigene Kirchengemein-
de.

Sonntag, 17.9.
18.00 Uhr 	 Kirchenkonzert zum 250. Todestag von Georg Philipp 

Telemann (siehe hierzu „Aus den Kirchengmeinden“)
Montag, 18.9.
15.30 bis
18.00 Uhr 	 Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 19.9.
10.30 Uhr 	 Gottesdienst im Kreisaltersheim
Mittwoch, 20.9. 
10.15 Uhr 	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr 	 der Kirchenchor probt im Gemeindehaus
Donnerstag, 21.9. 
18.30 Uhr 	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 17.9., 14. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr  	 Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Fritjof Ziegler
	 Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene Kirchenge-

meinde.

Aus den Kirchengemeinden
Am Sonntag, 17.9.2017 findet um 18.00 Uhr in der ev. Kirche in Hüf-
fenhardt das erste Kirchenkonzert nach der Sommerpause statt. Es 
ist ein musikalisch-literarisches Porträt zum 250. Todestag von Georg 
Philipp Telemann. Beteiligte sind: Anke Palmer - Querflöte, Johannes 
Wagner - Violine, Andreas Schuler - Violoncello, Cathleen Wagner - 
Violoncello und Martin Schreiner - Cembalo.
Zu diesem Konzert wird herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. Um 
Spenden am Ausgang wird gebeten.

Männervesper
Am kommenden Freitag, 15.9.2017 findet um 19.00 Uhr das 
Männervesper der Kirchengemeinden Hüffenhardt u. Kälberts-
hausen im ev. Gemeindehaus in Hüffenhardt statt. Als Referen-
ten begrüßen wir Herrn Norbert Bienek. Zur Person: Norbert 
Bienek ist 1952 geboren, verheiratet und hat 4 Söhne. Er hat 
am theologischen Seminar Tabor in Marburg Theologie studiert; 
machte danach noch eine Krankenpflegeausbildung in Bochum. 
Weiter studierte er Pädagogik in Marburg. Aktuell ist er Lehrer 
für Pflegeberufe. Das Thema des Abends lautet: „Christsein in 
einer bunten Gesellschaft“. Wir leben in einer vielfältigen, bunten 
Gesellschaft, in der vieles oder alles möglich scheint.
Was wird toleriert und was ist gut und nützlich für unser Zusam-
menleben? Welchen Standpunkt haben wir als Christen in dieser 
Welt? Wie kann man als Christ eine Meinung vertreten, ohne 
intolerant zu sein? Wo beginnt die Intoleranz oder wo verste-
cken wir uns? Fragen, denen wir uns stellen wollen und die der 
Referent in seinem Vortrag näher betrachten wird. Kommen Sie 
vorbei. Melden Sie sich an bei Fam. Heck, Tel. 06268/929260. 
Spontane Gäse sind ebenfalls willkommen. Das Männervesper-
Team freut sich auf Sie.

Zelten mit dem Kindergottesdienst
Alles dreht sich um Mrs. Nugget, die 
Arme, sie hat Goldfieber. Es war sehr 
dramatisch, was die Kinder alles ver-
suchten, um ihr zu helfen, da wurde 
Medizin gekauft, ihr die Goldnuggets 
versteckt, Eiszapfenspezialbonbons 
gesucht. Die hochwirksame neueste 
Medizin, damit sich zum Schluss nicht 
auch noch die Kinder anstecken, haben 
alle geschluckt.
Einige Kinder sind ja schon viele Jahre 
dabei und helfen den „Neuen“ beim Zelt-
aufbau und auch sonst.
Am längsten hat es dieses Mal nachts 
allerdings unser Jüngster „ausgehalten“. 
Das war auch einen der vier Kinder, die das erste Mal dabei waren. 
Trotzdem gings wie gewohnt um 6.30 mit Frühsport für die los, 
die schon fit waren. Dann schmeckte auch das leckere Frühstück 
(Danke an den Brötchenservice und an Fam. Geörg, die uns das 
bezahlt hat.).

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, 
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro
Mittwoch, 13.9. - hl. Johannes Chrysostomus, Kirchenlehrer
Bad Rappenau	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 13.00 Uhr	 Gottesdienst zur Einschulung
	 19.00 Uhr	 Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Pro-

men. 15: Kirche in der Klinik: Lust auf 
moderne Kirchenlieder?

Siegelsbach	   9.30 Uhr	 Gottesdienst zur Einschulung
Heinsheim	 14.30 Uhr	 Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk + 

KFD:  Was blüht im September?
Untergimpern	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 14.9. -  Kreuzerhöhung
Heinsheim	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Freitag, 15.9. -  Notburg von Hochhausen; Gedächtnis d. 
Schmerzen Mariens
Bad Rappenau	 15.00 Uhr	 Gebetsstunde
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr	 Oaseabend (Anbetung und Lobpreis)
Babstadt	   9.30 Uhr	 Evang. Kirche: Gottesdienst zur Ein-

schulung
Hüffenhardt	   9.30 Uhr	 Gottesdienst zur Einschulung
Kirchardt	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Samstag, 16.9. - hl. Cyprian von Karthago, Bischof, Märtyrer; hl. 
Kornelius, Papst
Bad Rappenau	 10.30 Uhr	 Alpenland: Wort-Gottes-Feier
	 12.00 Uhr	 Trauung von Julia Kneißl und Rommel 

Weide 
Siegelsbach	 17.00 Uhr	 Rosenkranz in der evang. Kirche
	 18.30 Uhr	 Sonntagvorabendmesse in der evang. 

Kirche
Hüffenhardt	 18.30 Uhr	 Sonntagvorabendmesse
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Sonntag, 17.9. - 24. Sonntag im Jahreskreis
L1: Sir 27,30 - 28,7, L2: Röm 14,7-9, Ev: Mt 18,21-35
Bad Rappenau	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Heinsheim	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Siegelsbach	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier entfällt!
Grombach	 10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Kirchardt	 10.30 Uhr	 ökum. Gottesdienst zur Kerwe in 

Berwangen 
Untergimpern	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 12.00 Uhr	 Tauffeier des Kindes Clara Lucia Mül-

ler
Obergimpern	 11.00 Uhr	 ökum. Gottesdienst zur Kerwe
Montag, 18.9. - hl. Lambert, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer
Bad Rappenau	 17.00 Uhr	 Rosenkranz
Siegelsbach	   8.30 Uhr	 Laudes (Morgengebet) im Proben-

raum
Hüffenhardt	 18.30 Uhr	 Rosenkranz
Dienstag, 19.9. - hl. Januarius, Bischof, Märtyrer
Bad Rappenau	 14.30 Uhr	 Gemeindezentrum: Seniorentreff: 

Erzählkaffee
	 15.15 Uhr	 Seniorenstift am Park: Eucharistiefeier
Heinsheim	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr	 Rosenkranz in der evang. Kirche
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in der evang. Kirche
Grombach	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 20.9. - hl. Andreas Kim Taegon, Priester; hl. Paulus 
Chong Hasang und Gef., Märtyrer
Bad Rappenau	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr	 Salinenklinik, Salinenstr. 43: Kirche in 

der Klinik: Märchen und Bibel: Nur wer 
bereit zu Aufbruch ist und Reise

Hüffenhardt	 15.15 Uhr	 Kreisaltersheim: Eucharistiefeier
Untergimpern	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 21.9. - hl. Matthäus, Apostel und Evangelist  
Kirchardt	 19.30 Uhr	 Gemeindehaus: Pfarrgemeinderatssit-

zung - Herzliche Einladung an alle
Heinsheim	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Keine Schultüte ist vollständig ohne Gottes Segen
Ganz herzlich laden wir alle Erstklässler mit Ihren Familien und 
Freunden zu den Gottesdiensten zum Schuljahresanfang ein. Die 
einzelnen Gottesdienste der jeweiligen Gemeinden entnehmen Sie 
bitte dem oben stehenden Terminplan.
Die Kirchengemeinde wünscht allen Kindern einen guten Schulbe-
ginn.
Renovierung der Kirche St. Georg Siegelsbach hat begonnen
Ab sofort ist unsere Kirche St. Georg aufgrund der Renovierung 
geschlossen. Dankenswerterweise können wir unsere Gemeinde-
gottesdienste in der evang. Kirche feiern. Für diese Gastfreundschaft 
bedanken wir uns bei Herrn Pfarrer Fritsch und der Evang. Kirchen-
gemeinde Siegelsbach.
Die Morgengebete (Laudes) finden bis auf Weiteres im Probenraum 
statt. Rosenkranzgebete ohne anschließenden Gottesdienst werden 
in den Georgsaal verlegt. Wir werden die jeweiligen Orte auch immer 
bei den einzelnen Terminen angeben und bitten um Beachtung.
Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Bitte beachten: Das Pfarrbüro in Bad Rappenau ist am 19. und 22. 
September geschlossen.
Seelsorgeeinheits-Chor zum Seelsorgeeinheits-Fest
Am 24. September feiern wir unser gemeinsames Seelsorgeeinheits-
Fest in Bad Rappenau. Wir laden alle Sängerinnen und Sänger aus 
den verschiedenen Chören, aber auch alle sangeswilligen Gemein-
demitglieder recht herzlich ein. Unterstützen Sie die Idee mit Ihrer 
Stimme und sorgen Sie gemeinsam mit uns für ein einmaliges 
Gemeinschaftserlebnis im Glauben. Damit wir einigermaßen planen 
können, bitte ich um Rückmeldung an das Pfarramt oder Michael 
Jung, Mail: Michael.Jung@edv-jung.net
Gesprächsabende
Lust auf moderne Kirchenlieder?  Zum Mitsingen, Mitsummen, Mit-
brummen und Zuhören 
Mittwoch, 13. September, 19.00 Uhr; Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-
Promenade 15, Besprechungsraum, EG

Mit Märchenbuch und Bibel: „Nur wer bereit zu Aufbruch ist und 
Reise ...“
Mittwoch, 20. September, 19.00 Uhr; Salinen-Klinik, Salinenstr. 43, 
Entspannungs-Raum, Haus B, Ebene 7

Jehovas Zeugen
www.jw.org
Durch Bibelstudium zum besseren Menschen
Bibel-Tagung von Jehovas Zeugen in Reutlingen mit 581 Anwe-
senden
Das Bibelzitat „Gib nicht auf, das zu tun, was vortrefflich ist!“ war das 
Motto der Tagung von Jehovas Zeugen am vergangenen Wochen-
ende, bei der sich rund 580 Gläubige aus der Region versammelten. 
Dabei wurde durch 12 Programmpunkte in Form von Ansprachen, 
Interviews und nachgespielten Alltagsszenen untersucht, was es 
bedeutet, ein guter Mensch zu sein und wie man in modernen Zeiten 
an moralischen Grundwerten festhalten kann.
Für einen Zeugen Jehovas ist nicht nur die Nächstenliebe auszeich-
nend. Ein guter Christ zu sein, muss sich in allen Bereichen des 
Lebens widerspiegeln. Da Gott für uns real und an unseren Taten 
interessiert ist, hat das selbst Einfluss auf unseren Umgang mit sozi-
alen Medien und betrifft generell die Wahl unserer Freizeitgestaltung.
Auch das weltweite Missionswerk wird weiterhin fester Bestandteil 
ihrer Glaubensausübung sein. Kostenfreie Bibelkurse, wie Jehovas 
Zeugen sie anbieten, sollen Interessierten helfen, bessere Menschen 
zu werden.
Auf der Website jw.org kann man sich über ihre Aktivitäten und Glau-
bensansichten informieren (Videoclip „Das erwartet Sie bei einem 
Bibelkurs“: https://www.jw.org/de/publikationen/videos/#de/mediai-
tems/MinistryFeatured/pub-whbs_x_VIDEO).
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr	 Unser Leben  und Dienst als Christ	
	 u. a.  Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Hesekiel“	
Samstag
18.00 Uhr	 Bibel und Praxis	
	 „Autorität - ist es Gott wichtig wie du darüber denkst?“	
Sonntag
10.00 Uhr	 Bibel und Praxis	
	 „Warum nach biblischen Maßstäben leben?“	
jeweils anschließend Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Schulen und Kindergärten

Die WELTfairÄNDERER kommen nach Mosbach
Vom 18. bis 22. September 2017 kommen die WELTfairÄNDE-
RER an das Schulzentrum „Katzenhorn“, Pestalozzi-Realschu-
le, Nicolaus-Kistner-Gymnasium, Ludwig-Erhard-Schule
„Werde WELTfairÄNDERER“, so lautet das Motto des Projekts, wel-
ches der Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) gemein-
sam mit der Fachstelle Jugend und Schule der Erzdiözese Freiburg 
bei uns in Mosbach veranstaltet.
Eröffnet wird die Veranstaltung am Sonntag, 17. September um 19.00 
Uhr im großen Zelt auf dem Sportplatz der Ludwig-Erhard-Schule. 
Auch nach Schulschluss gehen die Lichter nicht aus. An den Nach-
mittagen und Abenden sind die Zelte für Angebote und Veranstaltun-
gen für alle Jugendliche und junge Erwachsene aus Mosbach und 
Umgebung von 15.00 bis 22.00 Uhr geöffnet.
Am Dienstagabend wird das große Zelt auch zum Open-Air-Kino 
„Nicht ohne uns“ geöffnet sein. Den Abschluss der WELTfairÄNDE-
RER Tage wird am Donnerstagabend mit einem großen Lagerfeuer 
und der Big Band des NKG bei „Grill your Sausage“ gefeiert. 
Die Teilnahme an den offenen Angeboten an den Nachmittagen und 
Abenden ist kostenlos und ohne Voranmeldung möglich. Die jeweili-
gen Angebote können in den ausliegenden Flyern an den bekannten 
Vorverkaufsstellen in Mosbach entnommen werden. Außerdem steht 
das Nachmittags- und Abendprogramm auf den Webseiten aller drei 
Schulen, mit den Hinweisen: Heute im Zelt
Nebenbei sei erwähnt: Das Projekt „Werde WELTfairÄNDERER“ 
wurde 2017 mit dem Umweltpreis der Erzdiözese Freiburg ausge-
zeichnet.
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Gewerbeschule Mosbach 
Die Gewerbeschule Mosbach bietet auch im Schuljahr 2017/18 
für Berufsschüler parallel zu ihrer Berufsausbildung durch Zusatz-
unterricht und eine Zusatzprüfung die Doppelqualifikation zu einer 
Berufsausbildung und zur Erlangung der Fachhochschulreife an. Der 
Unterricht in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik findet in 
der Regel an 2 bzw. 3 Abenden pro Woche von 17.00 Uhr bis 20.00 
Uhr statt. Es gelten folgende Aufnahmevoraussetzungen:
-- ein gewerbliches Berufsausbildungsverhältnis von mindestens 

dreijähriger Dauer,
-- ein mittlerer Bildungsabschluss an einer Realschule oder Wer-

krealschule oder
-- eine Fachschulreife an einer zweijährigen Berufsfachschule oder
-- Versetzung nach Klasse 10 eines Gymnasiums.

Wer die Berufsabschlussprüfung und  die Abschlussprüfung der 
Berufsausbildung und die Prüfungen für die Zusatzqualifikation zur 
Fachhochschulreife bestanden hat, erhält das Fachhochschulreife-
zeugnis. Anmeldungen sind noch möglich bis zum Donnerstag, 
30.9.2017, per Post oder im Sekretariat der Gewerbeschule Mos-
bach, Schillerstr. 4, 74821 Mosbach.

Ludwig-Erhard-Schule Mosbach
Fortbildungskurse an der LES
Im Herbst werden wieder neue Weiterbildungslehrgänge des Förder-
vereins der Ludwig-Erhard-Schule geplant.
So ist der Start eines neuen Kurses „Geprüfte/-r Betriebswirt/in“,  
sowie zwei Fachwirtlehrgänge zum/zur „Geprüfte/-n Industriefach-
wirt/-in“ undzum/zur „Geprüften Wirtschaftsfachwirt/-in“ vorge-
sehen. 
Für Interessenten findet ein Informationsabend am Dienstag, 19. 
September 2017, um 17.30 Uhr im Foyer der Ludwig-Erhard-Schule 
statt. Bei Fragen können Sie sich auch an das Sekretariat der Schule 
(Frau Bartos) wenden, telefonisch unter 06261/9220-10 oder per 
E-Mail an info@les-mosbach.de.

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Hüffenhardt

Woche der Wiederbelebung
Plötzlicher Herzstillstand - es kann jeden jederzeit treffen. Der plötz-
liche Herztod ist mit schätzungsweise 80.000 - 100.000 Fällen pro 
Jahr eine der häufigsten Todesursachen in Deutschland.
Überleben nach plötzlichem Herzstillstand erfordert schnelles Han-
deln, denn wird sofort eine Herzdruckmassage durchgeführt, kann in 
bis zu 50 % der Fälle eine Rückkehr des Spontankreislaufs erreicht 
werden. Am Donnerstag, 21. September 2017 findet im Rahmen 
der Woche der Wiederbelebung ein Informationsabend des DRK-
Ortsvereins Hüffenhardt für interessierte Bürger statt, bei dem Herz-
Lungen-Wiederbelebungsmaßnahmen und der Umgang mit dem 
Defibrillator erklärt und ermöglicht werden.
Hierzu laden wir Sie herzlich ein. Die Veranstaltung beginnt um 20.00 
Uhr im Vereinsraum der Mehrzweckhalle Hüffenhardt. Eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich.

HSV-Nachrichten

Inges Nachfolge (Senioren-Turnen)
Unter neuer Leitung von Ingrid Fischer findet das Turnen ab 2.10. 
immer montags von 15.30 bis 16.30 Uhr statt. Für Rückfragen 
erreichen Sie Ingrid Fischer unter der Handy-Nr. 0172/8713665. Wir 
freuen uns, alle alten und neue Gesichter zu begrüßen.

Kinderferienprogramm 2017
In diesem Jahr bot der HSV erstmals einen Schnupperkurs im Tennis 
an. 15 Kinder ab 6 Jahren fanden sich am vergangenen Freitag auf 

dem Tennisgelände ein. Unter der Leitung von Kalli Geyer wurden 
den Kindern verschiedene Übungen gezeigt, um ihnen den Sport 
näherzubringen. Allen Kindern hat es großen Spaß gemacht und 
sicherlich hat der eine oder andere auch was lernen können. Als Stär-
kung gab es zum Abschluss etwas zu trinken und leckere Hotdogs.
Der HSV bedankt sich herzlich bei Kalli Geyer für die Bereitschaft, 
diesen Nachmittag mit den Kindern zu verbringen.
Das Bild zeigt die teilnehmenden Kinder zusammen mit Kalli Geyer.

Tennis-Gerümpelturnier am 9.9.2017
Am vergangenen Samstag konnte das 3. Tennis-Gerümpelturnier 
ausgetragen werden. Bei wechselhaftem Wetter nahmen 8 Mann-
schaften teil, die um den Titel kämpften, darunter Mannschaften des 
KKS, des HCV, des HSV und private Gruppierungen. Das Weiß-
wurstfrühstück kam bei allen Teilnehmern gut an und man konnte 
gestärkt auf den Platz. Gegen 15.00 Uhr stand dann der Sieger fest. 
Den 1. Platz belegten Daniel Lawin und Jan Volkert, den 2. Platz 
belegte der HSV 2 mit Andre Wlodarcak und Marco Nickl und 3. Sie-
ger wurde der KKS 1 mit Thomas Müller und Rüdiger Baz.
Wir bedanken uns bei allen teilnehmenden Mannschaften für die 
Teilnahme und natürlich bei den Helfern, die dieses Fest möglich 
gemacht haben.
 

Das Foto zeigt die Sieger der Plätze 1 - 3.

Sommerfest
Das für den 22.9.2017 geplante Sommerfest muss leider aus orga-
nisatorischen Gründen abgesagt werden. Ein neuer Termin wird im 
nächsten Frühjahr bekannt gegeben.
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Abteilung Gymnastik
AH-Gymnastik
Es ziept im Knie, die Hüfte schmerzt oder ein Muskel ist verspannt - 
wem kommt das nicht bekannt vor? Jeder ist überzeugt, man sollte 
dagegen etwas tun. Aber was, wo oder wann?
Wir beginnen wieder am kommenden Freitag mit Gymnastik und 
Ballspielen und hoffen, dass es ein Schritt in die richtige Richtung ist. 
Wer will kann ja mal reinschauen, ob es auch für ihn etwas wäre. Wir 
treffen uns am Freitag, 15.9. in der Turnhalle. Also bis Freitag, so kurz 
nach der Tagesschau.

KKS Hüffenhardt e.V.

Einladung zum Grümpelschießen 2017
Der KKS Hüffenhardt lädt hiermit alle Vereine, Stammtisch-, Firmen-
mannschaften und sonstige Gruppierungen aus Hüffenhardt und der 
näheren Umgebung zur Teilnahme am diesjährigen Grümpelschie-
ßen am 8. Oktober 2017 auf der Schießanlage des KKS Hüffenhardt 
recht herzlich ein.
Das diesjährige Grümpelschießen wird in gleicher Weise, wie in den 
vergangenen Jahren durchgeführt.
Am Sonntag, 8.10.2017, findet ab 9.00 Uhr das Vorrundenschießen 
statt. Trainingsmöglichkeiten bestehen mittwochs (ab 19.00 Uhr), 
samstags (ab ca. 15.00 Uhr) und sonntags (ab ca. 10.30 Uhr). Hier 
sind auch weitere Informationen zum Grümpelschießen zu erhalten.
Meldeschluss für die Mannschaften ist Mittwoch, 4.10.2017.
Vorstandschaft 
Grümpelschießen 2017
Geschossen wird mit dem Kleinkalibergewehr 10 Schuss auf 50 m 
liegend auf Sandsack aufgelegt.
Eine Mannschaft besteht aus 3 nicht aktiven Schützen/-innen. Die 
Anzahl der Mannschaften pro Verein ist nicht begrenzt.
Es erfolgt eine getrennte Wertung nach Herren- und Damenmann-
schaften. Gemischte Mannschaften werden bei den Herren gewertet.
Am Sonntag, 8.10.2017, findet ab 9.00 Uhr das Vorrundenschießen 
statt.
Die besten 8 Mannschaften der Vorrunde qualifizieren sich für die 
Zwischenrunde, die im Anschluss an die Vorrunde geschossen wird.
Die besten 4 Mannschaften der Zwischenrunde schießen anschlie-
ßend im Finale um die Plätze.
Die Siegerehrung findet im Anschluss an das Finale statt.
Das Startgeld pro Mannschaft beträgt 9,- € inkl. Munition.
Meldungen sind zu richten an Herbert Schneider, Lessingstraße 2, 
74928 Hüffenhardt, Tel. 06268/845 (auch AB).
Meldeschluss ist der 4.10.2017 um 20.00 Uhr, anschließend wird die 
Einteilung vorgenommen.
Trainingsmöglichkeiten bestehen mittwochs ab 19.00 Uhr, samstags 
ab ca. 15.00 Uhr und sonntags ab 10.30 Uhr.
Die benötigte Munition kann im Schützenhaus erworben werden (50 
Schuss kosten 4,- €). Restmunition verbleibt im Schützenhaus.

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen,
der nächste Termin auf dem Plan.
Am Montag, 18.9.2017 wollen wir mit Gabi Ripp zum Thema 
„Herbstliches Basteln“ mit Bändern kreativ werden.
Wir treffen uns um 19.30 Uhr im Vereinsraum des Bürgerhauses in 
Kälbertshausen.
Bitte eine Schere und etwas Kleingeld für das Material mitbringen.
Anmelden bitte bei Ingrid Haaß, Tel. 06268/1228 oder einer anderen 
Vorstandsfrau.

Sportverein Kälbertshausen
Walkinggruppe Kälbertshausen
Ab sofort ändern sich unsere Walkingzeiten am Abend:
Montag, Mittwoch und Freitag jeweils um 18.00 Uhr. 
H.W.

Verein der Hundefreunde
Hüffenhardt/Kälbertshausen e.V.

Am Sonntag, 10.9.2017 fand unser 2. Rally Obedience Turnier auf 
dem Übungsgelände des VdH Hüffenhardt-Kälbertshausen statt. Mit 
35 StarterN war das Turnier gut besucht. Acht Starter waren aus dem 
eigenen Verein. Der VdH bedankt sich besonders bei Nadine Heller 
der Richterin, die souverän gerichtet hat und immer aufmunternde 
und motivierende Worte zu jedem Mensch-Hund-Team hatte.
Es wurde in folgenden Klassen gestartet: Klasse 3, 2, 1 und Begin-
ner. Pünktlich um 9.00 Uhr wurde mit der höchsten Starterklasse 3 
begonnen! Rally Obedience ist eine relativ junge Sportart, für alle 
Altersklassen geeignet, beim Menschen sowie beim Hund! Der Hun-
deführer durchläuft mit seinem Hund einen vorgegebenen Parcours, 
der möglichst schnell und präzise abzuarbeiten ist. Das Besondere 
an diesem Sport: Hund und Mensch dürfen und müssen während der 
Arbeit ständig miteinander kommunizieren. Der Hund darf jederzeit 
angesprochen, motiviert und gelobt werden.
Eine Besonderheit bei einem Parcours sind die Übungen zur Fut-
terverweigerung, bei der das Team an gefüllten Futternäpfen vorbei 
gehen muss, ohne dass sich der Hund bedient. Bewertet wird das
Team nach Punkten und Zeit. Insgesamt kann ein Team 100 Punkte 
erhalten und muss den Parcours innerhalb von 4 Minuten bewältigt 
haben.
Herzlichen Glückwunsch den Startern des VdH zu den tollen 
Ergebnissen
Beginner 
Elisa Wolf mit Nelly 	 100 Punkte 	 vorzüglich
Klaus Schneider mit Gina 	 99 Punkte 	 vorzüglich
Hanna Urban-Kieser mit Rika 	 99 Punkte 	 vorzüglich
Margot Bronnert mit Maxl 	 96 Punkte 	 vorzüglich
Christina Guckeisen mit Akela 	 94 Punkte 	 vorzüglich
Heike Krause-Reinmuth mit Enya 	 59 Punkte 	 bestanden
Klasse 1 
Corinna Parizon mit Sunny 		  nb
Udo Brückner mit Baily 		  nb

Sieger Klasse 3 
Carolin Illig mit Luca HSV Langenbrettach � 93 Punkte
2: Diana Pusch mit Sinja SV OG Diedesheim � 100 Punkte
1: Welk Heide mit Movie HSV Langenbrettach � 98 Punkte
Beginner
Elisa Wolf mit Nelly VdH Hüffenhardt � 100 Punkte
Jugendliche B
Tengel Jessica mit Artus VdH Gaildorf � 95 Punkte
Alle Teilnehmer erhielten eine reichlich gefüllte Tasche mit Futterpro-
ben bzw. Präsenten.
Um 15.00 Uhr nach der Siegerehrung endete unser 2. RO Turnier! 
Die Vorstandschaft des VdH bedankt sich bei der Richterin Nadine 
Heller, bei den Trainerinnen Ellen Urban, Bianca Schieck und Corinna 
Parizon. Bei den Sponsoren Dogtrends Sinsheim und Bosch und 
natürlich bei den fleißigen Helfern rund um das Turnier.
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Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau September/Oktober
24. September gemeinsame Wanderung mit der OWK-Ortsgruppe 
Östringen
7. Oktober heimatkundliche Wanderung auf den Hühnerberg in 
Haßmersheim
29. Oktober Wanderung rund um Hüffenhardt
Kartoffelfeuer am Samstag, 16. September  2017
Zum traditionellen Kartoffelfeuer treffen wir uns um 17.00 Uhr in der 
Neckarstraße bei hoffentlich schönem Wetter auf dem Grundstück 
von Käthi Klee, um bei Kartoffeln und Quark einen gemütlichen 
Abend zu verbringen. Wer möchte, kann auch Würstchen auf dem 
Spieß am offenen Feuer grillen. Dazu werden diverse Getränke 
angeboten. Um den Organisatoren die Arbeit zu erleichtern, bitte das 
entsprechende Gedeck mitbringen, Gläser sind vorhanden. Hierzu 
sind alle Mitglieder, aber auch Interessenten recht herzlich eingela-
den. Sollte es den Tag über und am Abend regnen, treffen wir uns um 
17.00 Uhr in den OWK-Stuben im Dorfgemeinschaftshaus.
Volkslieder singen
 Nach längerer Pause findet am Dienstag, 10. Oktober wieder um 
18.00 Uhr in den OWK-Stuben das gemeinsame Volksliedersingen 
statt, wozu jeder herzlich willkommen ist.
Im Schaukasten am alten Rathaus und auf unserer Homepage im 
Internet unter:http://www.owk-hassmersheim.de können Sie weitere 
Informationen finden, schauen oder klicken Sie doch einmal rein:

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Einladung zur außerordentlichen Jahreshauptversammlung am 
Freitag, 29. September
Hiermit laden wir fristgemäß zu einer außerordentlichen Jahreshaupt-
versammlung der Ortsgruppe Gundelsheim am 29. September 19.30 
Uhr in unser Vereinsheim Gottlieb-Daimler Str. 29/1 ein.
Tagesordnung
1. 	 Begrüßung
2. 	 Änderung Haushaltsplan 2017/Planung Haushaltsplan 2018
3. 	 Anträge und Sonstiges
Anträge können bis zum 25.9. schriftlich an die Ortsgruppe gerichtet 
werden.
Für den Vorstand
Hallenbadtraining Haßmersheim
Am kommenden Samstag, 16.9.2017 beginnt das Training im Hal-
lenbad. Das Betreuerteam startet an diesem Tag mit dem Anfänger-
schwimmkurs um 15.30 Uhr.
Zu folgenden Zeiten findet samstags unser Schwimmtraining statt:
Übergangstraining: 	 16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining 	 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining 	 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen. (Schulstr. 26, Haßmersheim)
Terminvorschau
Oktober
Sprechfunkunterweisung für Jugendeinsatzgruppe und Aktive im 
Vereinsheim 22.10.2017

AMSEL Kontaktgruppe Schwarzbachtal
Kirchweih in Fürfeld
Am Sonntag, 17.9.2017 und am Montag, 18.9.2017 ist Jutta Bertsch 
wieder mit einem Stand bei der Fürfelder Kirchweih zugunsten der 
AMSEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal vertreten. Es werden Hand-
arbeit wie z.B. selbst gestrickte Socken und verschiedene Artikel 
verkauft. Über einen Besuch würden wir uns freuen
Kontaktgruppenleiter Edgar Mühlburger, Tel. 0173/8703867 und 
Christian Lerch, Tel. 0176/23411070, 
www.schwarzbachtal.amsel.de E-Mail: schwarzbachtal@amsel.de

Sonstige Bekanntmachungen

DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschülerprogramm 
Schüler aus Peru suchen die Gastfamilien
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch durch 
Aufnahme eines Gastschülers kennen.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru/Arequipa 
vom 3.10. bis 9.12.2017. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 
Stuttgart.
Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 
0711/625138, Handy 0172/6326322; Frau Sellmann und Frau Obrant 
unter Tel. 0711/6586533, Fax 0711/625168, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

BEILAGENHINWEIS
Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt folgender Firma bei:

Apothekerverband
Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.
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2 1 9 8

4 3 5 6

6 7

4 7 6 5

1 2 7

6 9 1 3

3 4

9 3 5 7

3 4 6 5

Wissen, was „abgeht“, jede 
Woche neu im Amtsblatt!



Ti
te

lfo
to

: G
et

ty
 Im

ag
es

/iS
to

ck
ph

ot
o

Garten & Genuss
Die große Gartenmesse im Salinenpark Bad Rappenau

am 16. und 17. September 2017

„Nützliches und Dekoratives für drinnen und 
draußen“ – dieser Slogan soll Lust machen 
auf einen Einkaufsbummel im stimmungs-
vollen Salinenpark von Bad Rappenau. Am 
16. und 17. September 2017 bieten rund 150 
Aussteller hier wieder ihr besonderes Ange-
bot rund um Garten, Terrasse, Balkon und 
kulinarische Genüsse. 

Im Mittelpunkt stehen wie immer Pflanzen und Raritäten, 
auch das große Angebot an Rosen und Kräutern sowie an 
Gartenmöbeln, Gartenberatung und -gestaltung, Dekorativem, 
Floristik, Kunst und Handwerklichem aus unterschiedlichsten 
Materialien werden jeden Gartenbesitzer und Pflanzenfan 
erfreuen. Und natürlich gibt es wie in den Vorjahren wieder 
viele Informationen und Programmpunkte zum Mitmachen: 
Märchenerzählerinnen, Orchideenberatung, Fachvorträge, Vor-
führungen sowie ein betreutes Kinder- und Familienprogramm 
in der Kinderkunstecke. 

Pflanzen in unzählbarer Vielfalt
Was wäre der Garten ohne Pflanzen? Damit es nicht nur ein 
Flecken unbewachsene Erde bleibt, informieren Garten- und 
Landschaftsgärtner über die optimale Gestaltung des eigenen 
Wunschgartens. Blumen- und Gewächshandlungen stellen die 
schier unzählbare Bandbreite von Gartenpflanzen vor, welche 
von kleinsten Sukkulenten über farbenbunte Beetblumen, 
exotische Orchideen, fleischfressende Pflanzen, aromatische 
Kräuter, blühende Rosenbüsche, schlanke Rankgewächse, pfle-
geleichte und immergrüne Gräser, üppige Stauden, ertragrei-
che Tomatenstöcke oder Zucchinisetzlinge bis hin zum schat-
tenspendenden (Obst-)Baum reicht.



Garten & Genuss          Die große Gartenmesse im Salinenpark Bad Rappenau          16./17. September 2017

Pure Entspannung
Neu auf der Gartenmesse ist in diesem Jahr ein Klang- und 
Aroma-Garten. Ist für viele Gartenarbeit als Ausgleich zum 
hektischen Alltag, gibt es auch weniger aktive Möglichkeiten, 
sich Ruhe und Entspannung zu gönnen. Eine aus dem fernöst-
lichen Raum kommende Methode ist die Klangschalenmas-
sage bzw. die Klangreise. Dazu werden spezielle Klangschalen 
durch Anschlagen in Schwingung versetzt, die sich auf den 
Körper überträgt und somit wie eine innere Massage wirkt. 
Doch nicht nur körperliche Entspannung, auch die Seele wird 
mit Klangschalenreisen angesprochen. Kombiniert mit Texten 
und Atemübungen führt das schnell zu einer tiefen Ausgegli-
chenheit. Unterstützend können ätherische Öle als natürliches 
Produkt zur Steigerung des Wohlbefindens mit eingesetzt 
werden. Im Klang- und Aroma-Garten werden von versierten 
Fachtherapeuten verschiedene Klangschalen zum Kennen-
lernen vorgestellt, man kann bei einer Schnupperklangreise 
mitmachen oder beim Dufträtsel verschiedene Aromen aus der 
Entspannungstherapie ausprobieren.

Genießen im grünen Wohnzimmer
Einladend sind auch die vielen Stände der Genuss-Fraktion. 
Alle Köstlichkeiten, welche in kleinen Manufakturen hand-
werklich und biologisch hergestellt werden, können probiert 
und natürlich auch gekauft werden. Egal, ob Fruchtaufstriche, 
Ziegenkäse, italienische Gebäckspezialitäten, hausgemachte 
Nudeln, wertvolle Speiseöle oder grüne Smoothies und vieles 
anderes mehr, für jeden Geschmack ist etwas dabei.

Und am besten schmeckt es, wenn die Leckereien im eigenen 
Garten auf bequemen Gartenmöbeln verzehrt werden können. 
Rustikale Sitzgruppen aus Ur- oder Zirbenholz, witterungs-
beständige Gartenmöbel aus modernem Material, Kissen für 
die Bequemlichkeit, Windlichter, Gartenstecker, Glasskulptu-
ren, Gartenkeramik, moderne Grillgeräte, textile Accessoires, 
kurzum Schönes und Nützliches für draußen, aber auch für 
drinnen, tragen dazu bei, dass der Garten zum großen Freiluft-
wohnzimmer wird.

Feuer und Flamme
Kaum lassen es die Außentemperaturen zu, bricht quer durch 
die Bevölkerung das Grillfieber aus. Aber Grillen ist nicht ein-
fach nur Lebensmittel über Flammen in einen verzehrbaren 
Zustand zu bringen. Grillen kann eine Wissenschaft für sich 
sein: richtige Grillgeräte, richtiges Zubehör, richtiges Brenn-
material, richtiges Zubereiten. Im speziellen Grillcenter auf der 
Garten & Genuss beraten überzeugte Grillexperten und bieten 
Grillvorführungen. Selbstverständlich können die von den 
Profis perfekt zubereiteten Grillergebnisse auch gleich probiert 
werden.

Die Messe für die ganze Familie
Egal, ob Familie mit Garten hinter dem Eigenheim, Senioren 
mit einem grünen Daumen oder Stadtsingle mit pflegleich-
tem Balkon, die Garten & Genuss bietet für Jung und Alt, 
Groß und Klein ein erlebnisreiches und einkaufsfreudiges 
Programm. Vorträge und Vorführungen, so zum Beispiel über 

die Besonderheiten des Olivenöls, über seltene heimische 
Baumarten oder über verschiedene Gräser, über die spezielle 
Orchideenpflege oder das Erstellen von Holzskulpturen mit 
der Kettensäge und dem Handspinnen – qualifizierte Fachleute 
geben gerne ihr Wissen an die Messebesucher weiter. Ein 
buntes Kindermitmachprogramm mit XXL-Holzklötzen-
Turmbau, Märchenerzählungen, Teddybären basteln und 
der Kinderkunstecke mit Thomy, dem Weltenbummler und 
Farbenspiel Crazy Colors, Druckwerkstatt und Kerzen ziehen, 
lassen bei den jungen Messebesuchern keine Langeweile 
aufkommen. Leider müssen vierbeinige Familienmitglieder zu 
Hause bleiben, da Hunde auf das Veranstaltungsgelände nicht 
mitgenommen werden dürfen.

Für den Besuch der Gartenmesse sollten mehrere Stunden Zeit 
eingeplant werden, denn so vielseitig ist das Ausstellerangebot. 
Und damit man unterwegs nicht kraftlos wird, lädt ein großer 
Biergarten mit herzhaften und süßen regionalen Spezialitäten 
für das leibliche Wohl zu einer Pause ein. Genussvolle Momente 
bescheren auch die Musikdarbietungen auf der kleinen Bühne, 
welche stimmungsvoll durch den Salinenpark klingen. An Leib 
und Seele gestärkt geht es dann wieder weiter, um Einkäufe zu 
komplettieren oder an der Pflanzengarderobe abzuholen, wo 
diese zuvor kostenfrei deponiert wurden. Und wenn dann alle 
Wünsche erfüllt sind, fährt das dort wartende Pflanzentaxi grö-
ßere Objekte oder Pflanzen direkt zum eigenen Fahrzeug auf 
einem der umliegenden Parkplätze. Apropos: Besucher können 
auch auf den Parkplätzen im Innenstadtbereich parken und mit 
dem Shuttle-Bähnle zum Salinenpark fahren. Dieses hält direkt 
vor dem Haupteingang am Feuerbeet. 

Kulturgenuss dazu: Serenade am Gradierwerk 
Um den Besuch der Garten & Genuss genussvoll ausklingen zu 
lassen, gibt es am Samstagabend ein ganz besonderes Ange-
bot: Um 19.30 Uhr spielt die Junge Philharmonie Rhein-Neckar 
ein Abendkonzert mit Perlen der Klassik. Die Besonderheit 
ist dabei, dass es sich um ein Picknickkonzert handelt. Die 
Konzertbesucher bringen ihre eigenen Sitzgelegenheiten (es 
gibt keine Bestuhlung) und auch eigene Leckereien mit, die 
beispielsweise auf der Gartenmesse zuvor eingekauft wurden. 
Und am Ende des Abends gibt es noch eine Überraschung. 
Die Serenade am Gradierwerk wird anlässlich des 150-jährigen 
Jubiläums der Volksbank Kraichgau veranstaltet. Dank des 
großzügigen Sponsorings ist der Eintritt zu diesem Konzert frei.

Fotos: Klaus Keck, Heilbronn

INFOS
Samstag, 16.9.2017 
10.00 - 19.00 Uhr „Garten & Genuss“ 
ab 19.30 Uhr  Serenade am Gradierwerk, das eintrittsfreie 

Picknickkonzert mit der Jungen Philharmo-
nie Rhein-Neckar und „Perlen der Klassik“

Sonntag, 17.9.2017 
11.00 - 18.00 Uhr „Garten & Genuss“
Internet: www.garten-genuss-badrappenau.de
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75 Auszubildende beginnen ihre Ausbildung in der ÜAB

Hohe Auslastung auch in 2017
NOK. (üab/red). 75 junge 
Menschen starteten zum ers-
ten September bei der Über-
betrieblichen Ausbildungs-
werkstätte Buchen e.V. (ÜAB) 
in das neue Ausbildungsjahr. 
Im Laufe der nächsten Mona-
te werden weitere 19 Auszu-
bildende Teile ihres ersten 
Lehrjahres in der ÜAB absol-
vieren.

Die neuen Auszubildenden 
kommen aus 35 Betrieben. Mit 
13 unterschiedlichen Ausbil-
dungsberufen aus dem Metall- 
und Elektrobereich ist die 
Berufspalette breit gefächert. 
Die Ausbildungsbereitschaft 
der regionalen Unternehmen 
und die Kooperation mit der 

ÜAB sind ungebrochen hoch. 
Die Kapazität der Werkstätten 
ist nahezu ausgeschöpft.

Große Entscheidung
Geschäftsführer Jürgen Weiß 
freute sich bei seiner Begrüßung 
über die große Zahl an Auszu-
bildenden: „Sie haben eine Ent-
scheidung getroffen, die Ihnen 
beste Chancen für Ihre beruf-beste Chancen für Ihre beruf-beste Chancen für Ihre beruf
liche Zukunft bietet. In den 
Unternehmen wird qualifizier-
ter Nachwuchs dringend benö-
tigt.“ 35 Mitgliedsunternehmen 
tragen die auf Initiative der IHK 
Rhein-Neckar gegründete ÜAB 
- eine starke Gemeinschaft für 
die berufliche Bildung in der 
Region. In der Zusammenarbeit 
wird eine hohe Qualität erreicht 

und der Transfer neuer Techno-
logien sichergestellt.

Die Voraussetzungen
„Neben den fachlichen Fertig-
keiten und Kenntnissen, sind 
es insbesondere auch soziale 
Kompetenzen, die zum Ausbil-
dungserfolg beitragen“, so Jür-

gen Weiß. Ein ÜAB-Teamtrai-
ning zum Ausbildungsbeginn 
fördert diese Fähigkeiten. Beste 
Bedingungen also für die neuen 
Auszubildenden, sich in ihren 
Berufen zu qualifizieren und 
damit die Basis für einen erfolg-
reichen Abschluss ihrer Ausbil-
dung zu legen. 

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Wirtschaft regional

Neues Ausbildungsjahr 2017

Mehr Ausbildungsverträge abgeschlossen – zahlreiche Lehrstellen offen
(ihk/red). Zum Start des Aus-
bildungsjahres verzeichnet die 
Industrie- und Handelskam-
mer (IHK) Rhein-Neckar 3.851 
neue Ausbildungsverhältnisse 
für ihren Bezirk. Gleichzei-
tig sind noch zahlreiche freie 
Lehrstellen in vielen Berufen 
und Branchen in der Region 
unbesetzt und stehen interes-
sierten Jugendlichen offen.

MINT-Berufe
Das Plus bei den neuen Ausbil-
dungsverträgen ist insbesonde-
re auf zusätzliche Ausbildungs-
verträge in gewerblich-tech-
nischen Ausbildungsberufen 
zurückzuführen. Die Gründe 
dafür sind vielfältig. „Insbeson-
dere im Bereich der Metalltech-
nik stemmen sich die Betriebe 
gegen den Fachkräftemangel, 
der sich in den nächsten Jahren 
verstärken wird. Verstärkt wird 
diese Bereitschaft der Unter-
nehmen zur Vorsorge für die 
Zukunft durch die anhaltend 
gute Konjunktur. Aber auch die 
Aktivitäten der IHK und ande-
rer Organisationen, Schülerin-

nen und Schüler insbesondere 
auf die Chancen und Karriere-
möglichkeiten in den sogenann-
ten MINT-Berufen (Mathema-
tik, Informatik, Naturwissen-
schaften, Technik) aufmerksam 
zu machen, zeigen offensicht-
lich Wirkung. Dennoch ist 
das Angebot bei Weitem noch 
nicht ausgeschöpft. Auch in den 
gewerblich-technischen Beru-
fen warten auch jetzt nach dem 
offiziellen Ausbildungsbeginn 
noch zahlreiche attraktive Lehr-
stellen und Ausbildungsbetrie-
be darauf, von ausbildungswilli-
gen jungen Menschen entdeckt 
zu werden. Der tägliche Blick 
in die IHK-Lehrstellenbörse im 
Internet lohnt sich also“, appel-
liert IHK-Hauptgeschäftsführer 
Dr. Axel Nitschke an Kurzent-
schlossene.

Trend schafft Lehrstellen
Auch bei den kaufmännischen 
Ausbildungsberufen ist ein 
leichter Zuwachs im Vergleich 
zum Vorjahresmonat zu ver-
zeichnen. „In Anbetracht der 
strukturellen Veränderungen im 

Bereich der Banken und Versi-
cherungen sowie des zunehmen-
den Anteils des Online-Handels 
ist dies ein sehr positives Signal“, 
freut sich Nitschke über diesen 
Trend. „Jedoch warten in unse-
rem IHK-Bezirk noch eine Rei-
he von offenen Lehrstellen in 
zukunftsträchtigen Berufen – 
wie beispielsweise der Fachkraft 
für Kurier-,Express- und Post-
dienstleistungen oder bei den 
Kaufleuten für Büromanage-
ment – auf Bewerber.“

Rund um Beratung
Um Unternehmen und Fach-
kräfte zusammenzubrin-
gen, bietet die IHK zahlrei-
che Angebote an: Interessierte 
erhalten bei der IHK beispiels-
weise Beratung rund um Aus-
bildungsberufe, können sich 
online auf der Lehrstellenbörse
(www.ihk-lehrstellenboerse.de) 
über freie Ausbildungsplätze 
informieren oder an Vermitt-
lungsveranstaltungen wie zum 
Beispiel dem „Azubi-Speed-
Dating“ teilnehmen. Und auch 
während der gesamten Aus-

bildungszeit bleibt die IHK 
Anlaufstelle für Betrieb und 
Auszubildende.
Alle IHK-Informationen sind zu 
finden unter www.rhein-neckar.
ihk24.de/ausbildung. Wer jetzt 
schon für 2018 einen Ausbil-
dungsplatz sucht, kann bereits 
in der Online-Lehrstelllenbörse 
freie Plätze einsehen.

Die neuen Auszubildenden des Ausbildungsjahres 2017/18. Foto: ÜAB 

Foto: sk/design
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Rekordausbildungsjahrgang bei Bechtle

Bechtle stellt über 170 Azubis ein  
(red.) Zum Start ins neue Aus-
bildungsjahr beginnen mit 
über 170 Azubis mehr junge 
Menschen ihre Karriere bei 
Bechtle als je zuvor. Insgesamt 
bildet das IT-Unternehmen 
derzeit dann rund 540 Nach-
wuchskräfte in 15 kaufmänni-
schen und technischen Berufen 
und Studiengängen aus. In den 
vergangenen Jahren hat sich 
damit die Zahl der Auszubil-
denden kontinuierlich erhöht. 

„Bechtle entwickelt sich in der 
Zukunftsbranche IT äußerst 
dynamisch. Um unseren großen 
Bedarf an qualifizierten Fach-
kräften abdecken zu können, set-
zen wir seit Jahren konsequent 
auch auf Ausbildung. Unser Ziel 
ist es, möglichst alle unsere Aus-
zubildenden und dualen Stu-
denten zu überneh-men“, sagt 
Insa Zeller, Personalleiterin der 
Bechtle AG. Am stärksten nach-
gefragt sind die Ausbildungs-
berufe Fachinformatiker/´-
in, Kauffrau/-mann im Groß- 
und Außenhandel und IT-
Systemkauffrau/-mann. Unter 

den Studenten der dualen Hoch-
schulen dominieren die Fach-
richtungen Wirtschaftsinforma-
tik und BWL Handel. Die tech-
nischen Ausbildungsberufe sind 
mit ca. 250 Auszubildenden stär-
ker vertreten als die kaufmänni-
schen (ca. 200 Auszubildende). 
Bei den dualen Studenten ist das 
Verhältnis ausgeglichen.
Verantwortung von Anfang an
Bei der Ausbildung legt Becht-
le besonders viel Wert auf den 
hohen Praxisbezug. Deshalb 
übernehmen die Berufsanfän-
ger früh selbst Verantwortung 
für ihre Aufgaben. Dabei hat 
jeder Azubi einen Paten an sei-
ner Seite, der als Ansprechpart-
ner und Ratgeber zur Verfü-
gung steht. „Flache Hierarchi-
en und kurze Entscheidungswe-
ge zeichnen Bechtle aus. Unsere 
Azubis bekommen schnell Auf-
gaben übertragen, die sie eigen-
verantwortlich bearbeiten. Sie 
schätzen das Vertrauen, das 
wir in sie setzen. Das motiviert 
sie, ihre Sache besonders gut zu 
machen“, erklärt Insa Zeller. Die 
bereits 1999 gegründete Bechtle-

Akademie ergänzt die individu-
elle Ausbildung und bietet eine 
große Bandbreite an Seminaren 
für Berufseinsteiger an, darunter 
Präsentationsseminare, Telefon-
trainings, IT-Grundlagenkurse 
und Zertifizierungen. 
Teamevent erleichtert den 
Start
Auch das sogenannte Mika-
do für Azubis soll den Ein-
stieg in das Unternehmen und 
den Berufsalltag erleichtern. 
Während der zweitägigen Ein-
führungsveranstaltung in der 
Neckarsulmer Konzernzentra-
le lernen die Berufsanfänger die 
Struktur des Bechtle-Konzerns 
und das Geschäftsmodell ken-
nen und erleben erste teambil-
dende Maßnahmen wie etwa 
einen gemeinsamen Besuch im 
Klettergarten. „Das Konzept ist 
bei den Azubis sehr beliebt, weil 
es den gegenseitigen Austausch 
über die Standortgrenzen hin-
weg ermöglicht.
Dabei entstehen Netzwerke, die 
oft auch über die Ausbildungs-
zeit hinaus Bestand haben“, sagt 
Insa Zeller. Seit über zehn Jah-

ren organisiert die Bechtle Aka-
demie die Veranstaltung zum 
Start der Azubis. 
Bewerbungsprozess für 2018 
läuft bereits 
In Deutschland liegt die Ausbil-
dungsquote von Bechtle derzeit 
bei 7,6 Prozent. „Wer gute Chan-
cen auf einen Ausbildungs- oder 
dualen Studienplatz bei Bechtle 
haben will, dem empfehlen wir 
bereits eineinhalb Jahre vor dem 
Ausbildungsbeginn eine Bewer-
bung online einzureichen“, rät 
Insa Zeller. Für 2018 bietet 
Bechtle wieder über 160 Aus-
bildungs- und Studienplätze an.
Alle offenen Ausschreibungen 
und viele weitere Informationen 
zur Ausbildung und zum dua-
len Studium finden Interessen-
ten auf bechtle-azubit.de. Schon 
dreimal erhielt Bechtle die Aus-
zeichnung „Best Recruiter“ in 
Gold und war damit im Bran-
chenvergleich jeweils auf Platz 
eins. Im Gesamtranking der 500 
umsatz- und mitarbeiterstärks-
ten Unternehmen in Deutsch-
land belegte Bechtle zuletzt den 
zweiten Platz. 

Verbraucherzentrale informiert

Smartphone defekt - Gewährleistung weg?
(red.) Wenn bei Smartphone, 
Tablet & Co wenige Wochen 
nach dem Kauf der Akku 
streikt oder sonstige Män-
gel auftreten, stellt sich oft 
die Frage, wer den Mangel 
beheben muss. Soll sich der 
Verbraucher an den Händler 
oder an den Hersteller wen-
den? Anna-Maria Bernhardt 
von der Verbraucherzentrale 
in Neckarsulm informiert.
Bei Kauf von Neuwaren ist 
jeder Verkäufer verpflich-
tet, zwei Jahre dafür einzuste-
hen, dass die gekaufte Ware 
mangelfrei ist. Dagegen ist die 
Garantie eine freiwillige Zusi-
cherung durch den Herstel-
ler. Beim Kauf kommt es im-
mer wieder vor, dass Händ-
ler für die Gewährleistung an 
den Hersteller verweisen. „Das 
ist nicht zulässig“, sagt Anna-

Maria Bernhardt von der Ver-
braucherzentrale in Neckar-
sulm. „Der Verkäufer oder 
Händler muss Sorge dafür tra-
gen, dass das Produkt einwand-
frei in den Verkehr kommt. Er 
ist also erster Ansprechpartner 
für Verbraucher, die ihr Recht 
auf Gewährleistung geltend 
machen wollen.“  Problema-
tisch sind selbst vorgenomme-
ne Reparaturarbeiten während 
der Gewährleistungszeit: „Wäh-
rend Gewährleistungs- und 
Garantiezeiten sollten Repa-
raturen stets vom autorisier-
ten Fachhändler durchgeführt 
werden, um nicht weitergehen-
de Ansprüche zu verlieren“, so 
Verbraucherschützerin Anna-
Maria Bernhardt.
Oft erhalten Kunden beim 
Kauf eine zusätzliche Garantie 
vom Hersteller oder Verkäufer. 
Diese freiwillige Leistung kann 

möglicherweise länger greifen 
als die übliche Gewährleistung. 
Ansprechpartner ist in diesem 
Fall direkt der Garantiegeber.
Verbraucher, die Probleme 
mit der Durchsetzung ihrer 
Gewährleistungsrechte haben, 
können sich an die Verbrau-
cherzentrale wenden. Mit einer 
Umfrage erfassten die Ver-
braucherzentralen noch bis 

zum 31.8.2017, welche wei-
teren Probleme beim Thema 
Gewährleistung auftauchen. 
Die Umfrage ist unter www.
vz-bw.de/gewährleistung-
garantie-umfrage abrufbar. Sie 
wird im Rahmen des Projekts 
„Wirtschaftlicher Verbraucher-
schutz“ vom Bundesministeri-
um der Justiz und für Verbrau-
cherschutz gefördert.

Bild: Verbraucherzentrale



Viele weitere Vorteile und Partner � nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Tourist-Information Bad Wimpfen
Auf die ö� entliche Stadtführung
am Sonntag erhalten Sie 1 € Nachlass
Hauptstraße 45, 74206 Bad Wimpfen

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf 
den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

BenneÜ GmbH: Fantasy Minigolf,
Biergarten & Hochseilgarten 
0,50 € Nachlass auf Fantasy Minigolf & Kinder-
spielwelt sowie 10 % Rabatt auf alle Mietpreise
Im Kurpark, 74906 Bad Rappenau

neckarboot GmbH & Co. KG
15 % Rabatt auf Onlinebuchungen 
unter www.neckarboot.de
www.neckarboot.de | Stationen in Heilbronn,
Lau� en am Neckar und Wüstenrot

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket 
und 10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

ÄSTHETIKA – Ihr Haus der 
Gesundheit und Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstraße 19, 74906 Bad Rappenau

Schmitt Fußp� ege-Praxis
Zu jeder Fußp� ege mit Fußbad im Wert von 
23 € erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Straße 8, 74172 Neckarsulm

Adler Gaststube Hotel Biergarten
Bei Rückgabe eines E-Bikes erhalten Sie 1 alkohol-
freies Hefeweißbier oder 0,5 l Apfelschorle gratis
Babstadterstraße 26, 74906 Bad Rappenau

Atelier und Galerie BonArThe
10 % Rabatt auf alle Gemälde sowie 
eine Künstlergrußkarte nach Wahl
Kirchhausener Straße 1, 74906 Bad Rappenau-Bonfeld

Automeister Hans Pischinger GmbH
Kostenlose Fahrwerksüberprüfung
mit ausführlichem Protokoll
Heiner-Fleischmann-Straße 3, 74172 Neckarsulm

Hauswirtschaft mit Herz
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen im ersten Jahr
Waibstadter Straße 27, 74924 Neckarbischofsheim

Body & Face Kosmetikstudio
Zu allen Gesichtsbehandlungen erhalten Sie 
eine gratis Spezialbehandlung für Ihre Hände
Damaschkestraße 24, 74177 Bad Friedrichshall

Besucherbergwerk Bad Friedrichshall
Einzelpersonen bezahlen statt 9,50 € lediglich
den Gruppeneintrittspreis von 8,00 € 
Bergrat-Bil� nger-Str. 1, 74177 Bad Friedrichshall

Zirkus Charles Knie
10,– €  pro Person auf der Tribüne 

statt 26,– € Vollpreis
15,– €  pro Person in der Loge (1. oder 2. Loge) 

statt 34,– € (32,– €) Vollpreis
Rabatt wird nur an Zirkuskasse gewährt. Pro 
Card können max. 4 Tickets gekauft werden.
www.zirkus-charles-knie.de

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € 
Nachlass auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Karten für das 
Heimspiel der TSG 1899 
Ho� enheim gegen den
FC Schalke 04
Veranstaltungstermin: 23.09.2017
Teilnahmeschluss:
Freitag, 08.09.2017



Amtsblatt Hüffenhardt  •  14. September 2017  •  Nr. 37	 SCHLÖSSER UND GÄRTEN

Foto: SerrNovik/iStock/Thinkstock | Texte:  Staatl. Schlösser und Gärten Ba.-Wü.

Von Touristen geliebt

Schloss Heidelberg

Das Schloss Heidelberg ist kein einheitlicher 
Baukörper. Über die Jahrhunderte fügten die 
Kurfürsten immer wieder einen Wohnpalast 
im Stil ihrer Zeit hinzu. Heute präsentiert sich 
das Schloss als faszinierendes Architekturen-
semble, umgeben von trutzigen Mauern und 
Türmen. Lohnend ist ein Spaziergang rund 
um das eigentliche Schloss. Atemberaubend 
ist der Blick von den verschiedenen Terrassen 

auf das Schloss und in das Neckartal. 
Der Schlossgarten ist frei zugänglich und 
lohnt einen Besuch zu jeder Jahreszeit.

So., 24.09.2017 | 14.30 Uhr
Sonderführung: Wissen & Staunen
„Hier diese Trümmer alt und morsch“
Architektonischer Spaziergang durch die 
bedeutendste Schlossruine Deutschlands



TIERISCH 	 Amtsblatt Hüffenhardt  •  14. September 2017  •  Nr. 37

Tierisch

Jungtiere kommen ins Außengehege

Zwei Fohlen der Grévy-Zebras gehen auf Streife
(red.) Was für ein Körperbau! 
Von vorne gesehen sind die bei-
den neugeborenen Zebras der 
Wilhelma in Stuttgart nur ein 
Strich in der Landschaft. Im 
Profil zeigen die eine Woche 
alten Fohlen dagegen bereits 
ihre enorme „Bodenfreiheit“.

Schon mit der Geburt haben 
die Jungtiere praktisch die volle 
Beinlänge erwachsener Zebras, 
damit sie mit den Großen mit-
halten können. Wenige Minu-
ten nach der Geburt konnten 
die zwei Fohlen stehen und lau-
fen, berichten die Tierpfleger 
des Zoologisch-Botanischen 
Gartens.
In der Natur ist dies für die 
Fluchttiere überlebenswichtig, 
um den Raubtieren zu entkom-
men, die es auf die Schwächsten 
abgesehen haben. Seit Wochen-
anfang dürfen die Kleinen ins 
Außengehege und sind ab jetzt 
immer öfter für die Besucher 
zu sehen, wie sie die Savannen-
Anlage kennenlernen und ihre 
staksigen Beinchen beim Her-
umgaloppieren austesten und 
stärken.
In der Wilhelma hatte Stu-
te Gabora am Freitag, 25. 
August, Tochter Lisbeth zur 
Welt gebracht, am Sonntag, 27. 
August, folgte Theo als Sohn von 

Stute Milly. Blieben sie den ers-
ten Tag noch im Stall, durften 
die Sprösslinge danach ins Vor-
gehege, um sich langsam an ihr 
Umfeld und die anderen Mit-
glieder der Gruppe zu gewöh-
nen. Zu der gehören noch die 
Stuten Leonie und Lady. In der 
Prägephase bleiben die Foh-
len dicht bei ihren Müttern, um 
sich Stimme, Geruch und auch 
das individuelle Streifenmuster 
einzuprägen.
Die Streifen helfen nicht nur 
dabei, dass die Tiere sich unter-
einander besser erkennen, sie 
bieten Studien zufolge auch den 
Vorteil, dass die Tsetse-Fliegen 
als Krankheitsüberträger sich 
seltener auf gestreifte Flächen 
setzen. Nebenbei machen sich 
auch Forscher diesen „Finger-
abdruck“ zunutze, die auf Fotos 
die Tiere durch den individuel-
len Strichcode identifizieren und 
auseinanderhalten können. Die 
Art der Grévy-Zebras, wie sie 
die Wilhelma hält, ist nach dem 
früheren Staatspräsidenten von 
Frankreich Jules Grévy benannt.
Es sind die größten Zebras und 
haben das dichteste Streifen-
muster.
Sie kommen nur in Halbwüsten 
in Südäthiopien und Nordkenia 
vor und gelten als stark gefähr-
det. Ihr Bestand lag Ende der 

1970er-Jahre bei rund 15.000 
Tieren. Heute geht man von nur 
noch etwa 2.500 aus. Zoos haben 
inzwischen eine Reservepopula-
tion von gut 500 Grévy-Zebras 
aufgebaut.
Die Gruppe ihrer Zebra-Stu-
ten hat die Wilhelma 2013 neu 
zusammengestellt. Vater der 
beiden Fohlen ist der Hengst 
Lukas, der 2016 für ein Viertel-
jahr aus dem Zoo Mulhouse zu 
Gast war. „Er verfügt über für 
die Zucht besonders wertvolle 
Gene“, sagt Wilhelma-Kurato-
rin Ulrike Rademacher. „Lukas 
hat mit unseren Stuten sofort 
gut harmoniert.“ Grévy-Zebras 
haben in Anpassung an ihren 
sehr trockenen Lebensraum ein 
besonderes Sozialverhalten. Im 
Gegensatz zu anderen Zebra-

Arten leben die Grévys nicht in 
stabilen Haremsverbänden. Sie 
bilden vielmehr Gruppen, deren 
Zusammensetzung sich immer 
wieder einmal ändert. Ein Teil 
der Hengste verteidigt Reviere.
Die Stärksten unter ihnen ver-
teidigen dabei Reviere mit Was-
serlöchern. Grévys müssen nur 
sehr selten trinken, säugende 
Stuten mit ihrem großen Flüs-
sigkeitsbedarf bilden dabei eine 
Ausnahme.
Sie halten sich daher in der Nähe 
von Wasserlöchern auf. Da die 
Stuten wenige Wochen nach 
der Geburt eines Fohlens wie-
der empfänglich werden, verfü-
gen Hengste, die sich die Was-
serlöcher gesichert haben, über 
die besten Chancen, diese Stuten 
zu decken.

Foto: Wilhelma Stuttgart

Zoo Heidelberg gratuliert Familie Wiest zu einem Jahr Freieintritt

Die 5.000 Zoo-Jahreskarte wurde verschenkt
(red.) Seit 2015 gibt es bei 
Familie Wiest jedes Jahr die 
Jahreskarte für den Zoo Hei-
delberg. „Weil die Kinder 
so gerne in den Zoo gehen“, 
erklärt Ina Wiest.

Zwei der Kinder sind noch unter 
drei Jahre alt und haben daher 
freien Eintritt, für die größere 
Tochter gibt es die Jahreskar-
te. Wer von den Eltern regel-
mäßig mit darf, wird abwech-
selnd gehandhabt: Im letzten 
Jahr hatte der Vater eine Jahres-
karte und in diesem Jahr beglei-
tet Mutter Ina die Kinder in den 
Zoo. Da war es natürlich eine 
tolle Überraschung, als sie ver-

gangenen Freitag die Jahreskar-
te geschenkt bekam.
Dieses Ereignis nahm der Zoo 
gerne zum Anlass sich bei Fami-
lie Wiest, stellvertretend für alle 
Jahreskarten-Besitzer, zu bedan-
ken. „Es ist schön zu sehen, 
dass immer mehr Besucher aus 
der Umgebung die Möglichkeit 
nutzen, den Zoo das ganze Jahr 
über zu besuchen“, freut sich 
Zoodirektor Dr. Klaus Wünne-
mann.
Alles in allem sind sich die 
Stammbesucher einig: Eine Jah-
reskarte für den Zoo lohnt sich. 
Jeden Tag wieder, 365 Tage im 
Jahr. Auch wenn sich die Nut-
zung einer Jahreskarte bereits 

ab dem fünften 
Besuch für die Kar-
teninhaber rech-
net, stellt der Zoo 
Heidelberg fest, 
dass die meisten 
Besucher die Mög-
lichkeit wesentlich 
öfter nutzen. „Wir 
haben uns beim 
Preis bewusst dafür 
entschieden, dass es 
sich für die Besu-
cher rechnet, wenn 
sie zu jeder Jah-
reszeit ein oder zwei Mal vor-
beikommen“, erklärt Dr. Klaus 
Wünnemann die Preisgestaltung 
der Jahreskarten. Die Stofftiger, 

die jedes Kind noch als Extra-
Dankeschön vom Zoodirektor 
überreicht bekommt, kommen 
aber natürlich mit.

Frau Wiest mit ihren Kindern im Zoo Heidelberg 
gemeinsam mit Zoodirektor Dr. Klaus Wünnemann   

Foto: Zoo Heidelberg
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Die 5.000ste Zoo-Jahreskarte wurde verschenkt 
Zoo Heidelberg gratuliert Familie Wiest zu einem Jahr Freieintritt 

Seit 2015 gibt es bei Familie Wiest jedes Jahr die 

Jahreskarte für den Zoo Heidelberg. „Weil die 

Kinder so gerne in den Zoo gehen“, erklärt Ina 

Wiest. Zwei der Kinder sind noch unter drei Jahre 

alt und haben daher freien Eintritt, für die größere 

Tochter gibt es die Jahreskarte. Wer von den 

Eltern regelmäßig mitdarf, wird abwechselnd 

gehandhabt: Im letzten Jahr hatte der Vater eine 

Jahreskarte und in diesem Jahr begleitet Mutter 

Ina die Kinder in den Zoo. Da war es natürlich eine 

tolle Überraschung, als sie vergangenen Freitag 

die Jahreskarte geschenkt bekam.  

Dieses Ereignis nahm der Zoo gerne zum Anlass sich bei Familie Wiest, stellvertretend für alle 

Jahreskarten-Besitzer, zu bedanken. „Es ist schön zu sehen, dass immer mehr Besucher aus 

der Umgebung die Möglichkeit nutzen, den Zoo das ganze Jahr über zu besuchen“, freut sich 

Zoodirektor Dr. Klaus Wünnemann. „Es gibt ja auch immer wieder Neues im Zoo zu entdecken. 

Hier kann man Jungtieren zusehen, wie sie aufwachsen oder beobachten, wie sich die Tiere 

in unterschiedlichster Weise an die verschiedenen Jahreszeiten anpassen und ihr Aussehen 

verändern.“ Im Frühjahr zeigen die vielen Vogelarten ihr prächtiges Balzgefieder und 

vollführen eindrucksvolle Liebestänze, im Sommer kommt das üppige Grün der Parkanlage 
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Der Geschmack von Vanille ist nicht nur vielen teuer

Vanille, das „Geschenk der Götter“ für Küche und Wohlbefinden
(red.) Vanille gilt auch als das 
zweitteuerste Gewürz der Welt 
– nach Safran. Grund für die 
hohen Vanillepreise sind der 
aufwendige Anbau und die 
zeitintensive Verarbeitung 
der Pflanzen aus der Fami-
lie der Orchideen bei einer 
gleichzeitig hohen Nachfrage. 
Denn Vanille wird nicht nur 
als Gewürz und Aromastoff 
geschätzt, sondern auch wegen 
ihrer wohltuenden Wirkung.

Diese war schon dereinst den 
Totonaken bekannt, einem mit-
telamerikanischen Indianervolk, 
das in der Region des heutigen 
mexikanischen Staates Vera-
cruz am Golf von Mexiko lebte. 
Die Totonaken, deren Hochkul-
tur um 800 n. Chr. ihren Höhe-
punkt erreichte, maßen, ebenso 
wie ihre bekannteren Nachbarn, 
die Azteken, der Vanillescho-
te sogar eine magische Wir-
kung bei. Sie hielten sie deshalb 
als „Geschenk der Götter“ in 
Ehren. Von dem berühmtesten 
Azteken-Herrscher Moctezuma 
II., bei uns auch als Montezuma 
bekannt, wird kolportiert, dass 
er täglich rund fünfzig Tassen 
mit Vanille gewürzten Kakaos 
zu sich genommen haben soll. 
Und dies nicht nur, weil es ihm 
schmeckte, sondern weil der 
Vanilleschote damals, Ende des 

15. und Anfang des 16. Jahrhun-
derts, außerordentliche Kraft als 
universelles Heilmittel und auch 
als Aphrodisiakum nachgesagt 
wurde. Als ursprüngliche Entde-
cker der Vanille müssen jedoch 
die Totonaken gelten, welche 
die Azteken und nachfolgend 
dann auch die Spanier erst mit 
der Pflanze bekannt machten. 
Die Totonaken bauten Vanille 
schon im vorkolonialen Mexiko 
zwischen dem 4. und 12. Jahr-
hundert an und bis heute wird 
die Region Papantla im mexika-
nischen Bundesstaat Veracruz 
als Ursprung des Vanilleanbaus 
angesehen.
Die dort gewonnene Vanille 
gilt als die feinste aller Vanille-
Arten. Sie wird von Kennern als 
noch milder, dezenter und süßli-
cher im Geschmack eingeschätzt 
als die hochgehandelte Bour-
bon-Vanille. Letztere mit ihrem 
hohen Vanillegehalt ist den-
noch bei Europäern besonders 
beliebt. Sie gelangt in größeren 
Mengen von den Inseln Mada-
gaskar und Reunion - vormals 
Bourbon - nach Europa. Markt-
bedeutung haben zudem die 
mexikanische Vanille und die 
Vanille aus Tahiti.
In europäischen Küchen gelang-
te die Vanille durch die Spani-
er, welche sie aus amerikani-
schen Kolonien importierten. 

Als regelrechter Fan des exoti-
schen Gewürzes wurde Ludwig 
XIV., der französische Sonnen-
könig, bekannt. Seine Majes-
tät wollte die Vanille auf der Île 
Bourbon, dem heutigen La Réu-
nion, ansiedeln und kultivieren. 
Doch diese Bemühungen schei-
terten - zumindest während sei-
ner Regentschaft - an der Emp-
findlichkeit der Orchideenpflan-
ze.
Heute ist Vanille als Bestand-
teil vieler Produkte ein etablier-
tes Gewürz der internationalen 
Küche. Doch die „Königin der 
Gewürze“ kann noch viel mehr: 
In der Industrie wird der Duft-
stoff der Vanille für Parfüme, 
Kosmetika und Arzneien ver-
wendet. Darüber hinaus machen 
ihre beruhigende und zugleich 
belebende Wirkung die Vanil-
le zu einem wichtigen Bestand-
teil der Aromatherapie - insbe-
sondere wenn es darum geht, 
angegriffene Nerven zu besänf-
tigen. Wissenschaftlichen Stu-
dien zufolge lösen die im Duft 
der Vanille enthaltenen Stoffe 
Stress und innere Unruhe, hel-
fen gegen Ängste, depressive 
Verstimmungen und Schlafstö-
rungen.
Auch bei innerer Anwendung 
wirkt Vanille beruhigend auf 
einen nervösen oder gereizten 
Magen. Zudem lassen sich mit 

dem Gewürz zu würzige, herbe 
oder bittere Speisen „entschär-
fen“. Dagegen kann etwas Vanil-
le auf Lebensmitteln, die vom 
Eigengeschmack her zu wün-
schen übrig lassen, deren natür-
liches Aroma hervorheben. Und 
einige wenige Tropfen Vanille-
Extrakt in einem Getränk auf-
gelöst sorgen schon nach kur-
zer Zeit für ein deutlich besse-
res Befinden.
Für all diese positiven Eigen-
schaften der Vanille hatten die 
Totonaken zwar noch keinen 
wissenschaftlichen Nachweis, 
doch sie wussten, warum sie 
das Gewürz auch als „Nektar der 
Götter“ bezeichneten.

Bild: Redaktion Wohlbefinden

Das „Unkraut“, das eigentlich ein „Superkraut“ ist

Der Löwenzahn
(red.) Eine der seit Jahrhun-
derten wichtigsten Heil- und 
Küchenpflanzen hierzulan-
de wird in heimischen Gärten 
nur allzu häufig als „Unkraut“ 
angesehen, ausgerissen und auf 
den Kompost bzw. in den Müll 
geworfen. Das ist sehr bedauer-
lich, denn die Pflanze, von der 
hier die Rede ist, kann viel zu 
unserem Wohlbefinden bei-
tragen. Nicht umsonst wird sie 
auch heute noch als Arznei ver-
wendet. Darüber hinaus bietet 
sie sich an, um zum Beispiel 
knackige Salate geschmacklich 
zu bereichern. Wahrscheinlich 
ist jetzt schon klar: Es geht um 
den Löwenzahn. 

Was aber macht ihn, der so 
heißt, weil seine Blätter an 
die Zähne eines Löwen erin-
nern sollen, so wertvoll für 
den Erhalt und Schutz unse-
rer Gesundheit? Vor allem sei-
ne Blätter stecken voll gesunder 
Inhaltsstoffe. Da ist insbesonde-
re der Bitterstoff Taraxacin zu 
nennen, der von der Naturheil-
kunde als sehr wirksam wertge-
schätzt wird. Neben ihm finden 
sich aber auch noch andere Bit-
terstoffe im Löwenzahn. Sie alle 
verhelfen der Pflanze zu ihrem 
typischen Geschmack. Zur 
therapeutischen Anwendung 
gelangen diese Inhaltsstoffe 
bei Verdauungsbeschwerden. 

Außerdem regt Löwenzahn die 
Gallenproduktion in der Leber 
an und sorgt für einen aktiveren 
Fettstoffwechsel. 
Darüber hinaus beinhaltet die 
Pflanze nennenswerte Men-
gen an ätherischen Ölen, die 
bei Gallen- und Magenlei-
den helfen, ebenso wie gegen 
Gicht und Rheuma. Außerdem 
wird Löwenzahn zur Behand-
lung von chronischen Hauter-
krankungen eingesetzt. Nicht 
zu vergessen auch die ent-
schlackende und entwässernde 
Wirkung der Pflanze. Letztge-
nannte Eigenschaft trug ihr in 
Frankreich auch den Beinamen 
„piss-en-lit“ ein, was man mit 

„Bettnässer“ übersetzen könn-
te. Dabei entzieht der Löwen-
zahn dem Körper jedoch keine 
wertvollen Mineralstoffe, wie 
dies bei vielen harntreiben-
den Medikamenten der Fall ist, 
sondern führt stattdessen noch 
Kalium zu. 
Die Liste der wohltuenden 
Kräfte des Löwenzahns wäre 
jedoch unvollständig, wollte 
man nicht erwähnen, dass die 
Pflanze ferner über entzün-
dungshemmende, antibakteri-
elle Eigenschaften verfügt. Der 
Saft der Pflanze wird zudem als 
Mittel gegen Schmerzen oder 
Juckreiz infolge von Insekten-
stichen verwendet. 
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STELLENANGEBOTE

ÄRZTE
GEBURT

TRAUER

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550

Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

„Holz trifft HighTech“
Herbstfest imDeutschen Fertig-
haus Center Mannheim am 16.
und 17. September
Planen, liefern lassen und woh-
nen: Häuser in Holzfertigbau-
weise sind individuell, äußerst
energieeffizient und bieten ein
tollesWohnklima. BeimHerbst-
fest am 16. und 17. September
mit Sonderaktionen, einem
bunten Mitmachprogramm für
Kinder und Live-Musik haben
Bauinteressierte Gelegenheit,
die derzeit 41 Musterhäuser von
32 Herstellern kennenzulernen.
Der Eintritt ist frei.
Unter dem Motto „Holz trifft
HighTech“ erläutern die Bera-
ter Effizienzklassen und KfW-
Förderung, geben Tipps zu Si-
cherheit und Smart Home und
bieten Finanzierungs-Checks
an. Für gute Laune sorgt das
Duo THE STREET RADIO aus
der Mannheimer Popakademie.
Kinder entdecken den „Lebens-
raumWald“ mit Bastelaktionen,
Fühl- und Riechkästen. Bei der
Rallye können sie mit etwas
Glück eine Übernachtung im
Freizeitpark und Natur-Resort
Tripsdrill gewinnen.

Fertighäuser sind in großer sti-
listischer Vielfalt zu haben – von
zeitlosen Stadtvillen bis zu raffi-
niert aufgeteilten Mehrgenerati-
onenhäusern, vom kompakten
Siedlerhaus fürs kleine Grund-
stück bis zum ebenerdigen Lu-
xusbungalow. Jedes Fertighaus
ist ein Unikat – passend zu den
Wünschen der Bauherren, zum
Grundstück und zum jeweiligen
Budget. Allen Fertighäusern ge-
meinsam ist ihre energieeffizi-
ente Ausstattung und ihre zügi-
ge Herstellung imWerk.

Anzeige

info: Deutsches Fertighaus-
Center Mannheim
am Maimarktgelände, ver-
kehrsgünstig an der BAB 656
Geöffnet: dienstags bis
sonntags von 10 bis 17 Uhr
Eintritt frei.
www.deutsches-fertighaus-
center.de

Gemeinschaftspraxis

Dr. med. W. Dietrich
U. Dietrich-Saliger

Ringstraße 1, 74936 Siegelsbach,Telefon 07264 91680

Unsere Praxis ist wegen Urlaub
vom 12.09.2017 bis

einschließlich 29.09.2017
geschlossen.

Vertretung:
Alle Ärzte in Bad Rappenau

sowieTeilorten und Hüffenhardt

de

Zusteller(in) (Mindestalter 13 Jahre)
für das Mitteilungsblatt in Hüffenhardt
zur Übernahme als Urlaubsvertretungen
in verschiedenen Gebieten und zu
verschiedenen Terminen.

Der Erscheinungstag istMittwoch.

Die Stelle ist geeignet für Hausfrauen,
Rentner, Studenten und Schüler ab 13 Jahren
(mit Lohnsteueridentifikationsnummer).

Nebenberufliche Verdienstmöglichkeit

Interessiert? Bitte erkundigen Sie sich nach
den Einzelheiten bei Frau Kempf

Tel. 07033 / 6924-12
Fax 07033 / 6924-24
per E-Mail: info@gsvertrieb.de
G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2
71263 Weil der Stadt
Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN betreuen wir für ca. 330 Orte
die Zustellung der Amts- und Mitteilungsblätter

Zur wöchentlichen Verteilung der Amts- und
Mitteilungsblätter von NUSSBAUMMEDIEN
suchen wir ab sofort dringend
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Ihr Ansprechpartner
Marcus Jarolim Tel. 0 70 66 - 915 00 35

Wir liefern zuverlässig
und preiswert.

Heizöl
Holzpellets
Diesel feste Brennstoffe

Neu im Hallenbad Mosbach:
Aqua-Jumping

Kurse ab 10. Okt. 2017

Tel: 0152 / 01527404

www.aquajumping-mosbach.de

Baby-/Kleinkinderschwimmen
www.schwimmschule-mosbach.de

Für Babys bis 2 Jahre und
für Kleinkinder bis 5 Jahre

Jetzt anmelden!
Kursbeginn 07.Okt.2017

Tel: 0152 / 01527404

Austräger
für die Bild undWelt am Sonntag

in Hüffenahrdt-Kälbertshausen gesucht.
Info: J. Gebert, Telefon 06223 9252711

oder 0172 7483709

Familie sucht Haus mit Garten
 Grst. ab 500m², Wfl. ab 120m² evtl. mit Einliegerwohnung
tägl. ab 16Uhr unter 0176/78586732

Werbung bringt Erfolg!

GESCHÄFTSANZEIGEN

Foto: iStock/Thinkstock
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Lins & WallyGmbH

Grabmale - Natursteine - Fliesen - Treppen

Stein
und mehr ...

74936 Siegelsbach · Petersäcker 7
Telefon 07264/913775 · Fax 07264/890837

E-Mail: info@lins-wally.de · Internet: www.lins-wally.de

WL&

Wir bitten um Terminvereinbarung,
Beratung unverbindlich

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Profiklebstoffe auch für Heimwerker!
Einfache, dauerhafte und transparente Verklebung von sämtlichen
Materialkombinationen. Aufwww.industriekleber.com können
Sie unser Anwendungsvideo ansehen.

Schwanheimer Industriekleber GmbH
Kurzgewann 3 · 69436 Schwanheim
Telefon: 06262 - 3431
info@schwanheimer-industriekleber.de

Diese Aktion ist gültig bis 30. September 2017.

Zum Schul-
anfang:

Kids & Teens
aufgepasst!

Fassung
bezahlen.
Gläser
umsonst!

Bei Vorlage eines
Kassenrezeptes

Aquabiking im Hallenbad Mosbach
www.aquabiking-mosbach.de

Jetzt noch schnell
Restplätze sichern!

Kurse ab 10.Okt.2017

Tel: 0152 / 01527404

Für Zahngold, Altgold, Schmuck, Münzen
und Silber zahlen wir Höchstpreise!

GOLD-ANKAUF
Pro Gramm
Feingold bis
zu € 32,50.

74821 Mosbach Telefon 0 62 61 / 26 75

Pro Gramm Feingold
bis zu €34,80.

Hauptstraße 82

GUT GELAUNT GEWECKT

RADIO REGENBOGEN

MORGENS

RADIO

AN

regenbogen.de
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Die Umgestaltung oder Renovierung
eines Badezimmers ist oft einfacher
und günstiger als man denkt!

Wir beraten Sie gerne

Beratung · Ausführung · Wartung · Service

Raiffeisenstraße 4 74906 Bad Rappenau
Tel. 07264 5767 schuetze-sanitaer.de

Frischer Wind im Bad
Beratung · Ausführung · Wartung · Service

In dritter Gener
at

io
n

 schnell sauber termingerecht

FIT, SCHÖN UND GESUND

Wild entschlossen starten vie-
le Menschen zu jedem sich 
bietenden Anlass eine neue 
Diät, aber schon nach ein, zwei 
Wochen lässt der Elan meist 
nach. „Statt ehrgeizige Crash-
Diäten zu machen, die meist 
nur einen kurzfristigen Erfolg 
haben, sollte man lieber auf 
nachhaltige Weise Gewicht re-
duzieren“, rät Beate Fuchs vom 
Verbraucherportal Ratgeber-
zentrale.de. Ein Problem liege 
vor allem darin, dass nicht jede 
Abnehmkur für jeden geeignet 
sei. „Besser ist es, kleine, aber 
dauerhaft e Änderungen am 
Essverhalten vorzunehmen 
und den Ernährungsplan in-
dividuell auf sich selbst zuzu-
schneiden“, so Fuchs.

Individueller 
Ernährungsplan
Einen solchen Ansatz wählt 
beispielsweise die Metho-
de von „Leichter leben in 
Deutschland“. Das Programm 
wird nur von geschulten Apo-
theken angeboten und beginnt 
mit einer ausführlichen Bera-
tung und Anamnese. Hierbei 
werden Alter, Geschlecht und 
Gewicht festgehalten, aber 

auch Gewohnheiten, Lebens-
stil und Vorlieben beim Essen 
und Trinken ermittelt. Darauf 
basierend erhält man dann 
ein personifi ziertes Kochbuch 
mit Rezepten, die dem per-
sönlichen Geschmack und 
dem eigenen Alltag angepasst 
sind. So entsteht etwa für viel 
beschäft igte Menschen kein 
unerwünschter überhöhter 
Aufwand beim Kochen, die 
Akzeptanz der Diät ist größer. 

Den Stoff wechsel umstellen
Am Anfang der Ernährungs-
umstellung stehen zwei soge-
nannte Zündungstage mit ei-
ner kohlenhydratarmen Kost, 
welche die Insulinausschüt-
tung beeinfl ussen. Dadurch 
wird der Stoff wechsel von 
Einlagerung auf Abgabe um-
gestellt beziehungsweise von 
der Außen- auf die Innenver-
sorgung. Danach gibt es drei 
Mahlzeiten zum Sattessen täg-
lich. Wer möchte, erhält wei-
tere Beratungen in Gruppen 
oder allein. Durch Nachsorge 
und Körperanalyse können 
etwaige Nachjustierungen in 
der Ernährung vorgenommen 
werden. (djd/red)

Abnehmen mit System

Foto: djd/Leichter Leben

Schönes, volles Haar wünschen 
sich Frauen und Männer glei-
chermaßen – und so reagieren 
die meisten Menschen entsetzt, 
wenn sich die Mähne auf dem 
Kopf lichtet. Dabei sollte man 
dann erst einmal Ruhe bewahren. 

Stress und Hormonmangel 
können Gründe für  
Haarausfall sein
Die Gründe können ganz 
unterschiedlich sein – etwa 
erbliche Veranlagung, Stress, 
Hormon- oder Nährstoffman-
gel sowie Infektionskrankhei-
ten. Manche Menschen leiden 
auch unter periodisch beding-
tem Haarausfall, der besonders 
häufig ab Hochsommer und 
Herbst für einige Wochen auf-
tritt, dies ergab eine Studie. Als 
Ursache wird hier eine Über-
lastung der Haarwurzeln durch 
verstärkte Sonneneinstrahlung 
vermutet. Dann und auch in 
vielen anderen Fällen kann 
man selbst aktiv gegen das 
Schütterwerden des Schopfes 
angehen, etwa mit einer Am-
pullenkur gegen Haarausfall, 

die es sowohl speziell für Män-
ner als auch für Frauen gibt. 
Mit zwei unterschiedlichen 
Wirkstoffkomplexen sorgte 
die Haarkur in einer Anwen-
dungsstudie für Zufriedenheit 
bei 90 % der Probanden. Die 
Zugfestigkeit wurde deutlich 
verbessert, die Anzahl der ver-
lorenen Haare beim Waschen 
nahm sichtbar ab.

Die richtige Pflege  
kann helfen
Um die Haare nicht noch 
weiter zu strapazieren, sollte 
man zudem einige Pflegetipps 
beherzigen. So ist es ratsam, 
ein sehr mildes Shampoo –
etwa ein Baby-Shampoo – zu 
verwenden und es nur kurz 
einzuschäumen und gut aus-
zuspülen. Zum Schluss kaltes 
Wasser nehmen, weil dies die 
Durchblutung anregt und die 
Poren schließt. Beim Föhnen 
sollte man eine niedrige Tem-
peratur wählen oder die Haare 
am besten gleich an der Luft 
trocknen lassen. (djd/Functio-
nal Cosmetics/red)

Haarausfall: Ruhe bewahren und aktiv werden

Foto: djd/Functional Cosmetics Company AG / ERiiS®

RADIO REGENBOGEN
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BENDERRALF HOLZBAU

Wir lösen das. Für Sie!

74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 60524-0
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

BENDERRALF

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Leinberger gestaltet, druckt, kopiert,
scannt, prägt, bindet und laminiert ...
Preisliste: www.copyshop.leinberger.de

Werbeagentur Leinberger e. K.
Kraichgaublick 13 · 74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 12 66
E-Mail info@leinberger.de

Die große Gartenmesse
im Salinenpark Bad Rappenau
16. und 17. September 2017

Nützliches und Dekoratives für
drinnen und draußen w
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Samstag 10:00 - 19:00 Uhr

Sonntag 11:00 - 18:00 Uhr

Letzter Einlass 17:00 Uhr

Tag der offen
en Tür mit verkaufsoffenem Sonntag!

www.kaminbaugreiner.de
Tel. 07263 9195270 | Auwiesen 3 | 74924 Neckarbischofsheim

Unsere Ausstellungen in Heddesheim, Schweigern und Seckach haben am Samstag normal geöffnet

16.09. Samstag
9.00 - 14.00 Uhr

17.09. Sonntag
11.00 - 17.00 Uhr

Rabattaktion
zumTag der offenenTür

Ausstellungsstücke bis
zu

50%reduziert!!

Für das leiblicheWohl ist sonntags bestens gesorgt.
Kaffee- und Kuchenverkauf durch den Kindergarten Helmhof.

www.kaminbaugreiner.de
Tel. 07263/9195270 │ Auwiesen 3 │74924 Neckarbischofsheim

UnsereAusstellungen in Heddesheim, Schwaigern und Seckach haben am Samstag normal geöffnet

ALLES
MUSS
RAUS

40%
AUF ALLES MIND.

60%UND
BIS
ZU50%

RUNNING · OUTDOOR · FUSSBALL · FITNESS · BADEMODE · WINTERSPORT
SPORTBEKLEIDUNG · SPORTSWEAR · EQUIPMENT · SPORTSCHUHE

TOTAL-RÄUMUNGSVERKAUF

Freppan GmbH

Hauptstraße 2 MOSBACH
Mo - Fr 9.30-18.30 Uhr Sa 9-16 Uhr

ABPFIFF
WIR SCHLIESSEN DIE FILIALE IN MOSBACH

WAHNSINN!
% %% %

ALLES
IST

REDUZIERT!

KOSTENLOSE TIEFGARAGEN-
PARKPLÄTZE DIREKT AM HAUS!
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